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v.l.: Personalratsvorsitzender Dr. Stefan Siemons, Erster 
Bürgermeister Konrad Barm, Petra Sedlbauer, Hauptamts-
leiterin Rita Reichel und Stadtbaumeister Werner Mihatsch 
 

40 Jahre in Diensten der Stadt 
Burgau 
Petra Sedlbauer feiert Dienstjubiläum. Von 1978 bis 1981 
absolvierte sie die Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten. Danach arbeitete sie bis zur Geburt ihres Sohnes 
Benedikt als Chefsekretärin im Vorzimmer der Bürgermeis-
ter. Nach ihrer Elternzeit war sie von 1992-2008 in der 
Kämmerei für Steuern und Verbrauchsgebühren zuständig. 
Seit dem ist sie wieder im Vorzimmer des Bürgermeisters 
beschäftigt. 
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

LIEBE LESERINNEN UND LESER / AUS DEM RATHAUS2

Jetzt im Herbst wer-
den die Weichen für 
die Landespolitik der 
nächsten Jahre ge-
stellt. Am 14. Okto-
ber ist Landtagswahl. 
In der vorliegenden 
Ausgabe informieren 
wir Sie nochmals über 
Möglichkeiten zur 

Briefwahl. Zudem wird Ihnen die Wahlbe-
kanntmachung an die Hand gegeben. Ma-
chen Sie von Ihrem demokratischen Recht 
Gebrauch und gehen Sie zur Wahl! 
 
Bereits in die dritte Saison geht unser Eissta-
dion. Für die Öffentlichkeit wird es ab dem 
15. Oktober wieder geöffnet sein. Ich lade 
Sie herzlich ein, diese überregional bedeut-
same Freizeiteinrichtung unserer Markgra-
fenstadt wieder fleißig zu nutzen.  
 
Ebenfalls herzlich darf ich Sie zu unseren 
Bürgerversammlungen in Burgau und den 
Ortsteilen, die traditionell in Burgau begin-
nen, einladen. Die einzelnen Termine ent-
nehmen Sie bitte dieser Ausgabe von Bur-
gau aktuell.  
 
Abschließend möchte ich schon jetzt vor 
allem den Kindern erholsame Tage in den 
Herbstferien wünschen, die Ende des Mo-
nats starten.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
 

 

Konrad Barm 
Erster Bürgermeister

Prüfung bestanden: Stadtbaumeister Werner Mihatsch und 
der Leiter der Städt. Kläranlage Heiko Kühn, Meister für 
Abwassertechnik gratulierten Aaron Wilder zur bestande-
nen Prüfung als Fachkraft für Abwassertechnik.

Zum neuen Ausbildungsjahr begrüßten 1. Bürgermeister 
Konrad Barm und Ausbilderin Martina Supplie Romina 
Baumgartner als neue Auszubildende zur Verwaltungs-
fachangestellten im Rathaus.
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Stadtstraße 19 | 89331 Burgau 
Telefon: 0 82 22 . 17 90 |  www.osswald-burgau.de

JETZT JUBILÄUMS- 
VORTEILE SICHERN! 

Feiern Sie mit uns 85 Jahre Optik bei Oßwald in Burgau  

und sichern Sie sich bis 3. November 2018 Ihren  

persönlichen Jubiläums-Vorteil von bis zu 100.- Euro!*
*  Preisvorteil ist abhängig vom Auftragswert. Nicht kombinierbar. Keine Barauszahlung.

ANZEIGEN

Mitteilung der Stadt Burgau 
 
An die Bürger unserer Stadt ergeht hiermit 
gemäß Artikel 18 der Gemeindeordnung die 
freundliche Einladung zu folgenden Bürgerver-
sammlungen: 
 
Mittwoch, 17. Oktober 2018, um 19.00 Uhr, in 
der Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße 9 - 11, für 
die Stadt Burgau 
 
Donnerstag, 18. Oktober 2018, um 19.00 Uhr, 
im Gasthof „Adler“, Unterknöringen, für den 
Stadtteil Unterknöringen 
 
Donnerstag, 25. Oktober 2018, um 19.00 Uhr, 
im Gasthaus „Linde“, Oberknöringen, für den 
Stadtteil Oberknöringen 
 
Montag, 05. November 2018, um 19.00 Uhr, im 
Gasthof „Jehle“, Limbach, für den Stadtteil 
Limbach 
 
Mittwoch, 07. November 2018, um 19.00 Uhr, 
im Feuerwehrgerätehaus Großanhausen, für die 
Stadtteile Groß- und Kleinanhausen 
 
Um zahlreichen Besuch wird gebeten. 

Donautal-Radelspaß 2019 in Burgau 
Zum diesjährigen Donautal-Radelspaß in Syrgenstein wa-
ren etwa 10.000 Radfahrer gekommen. Die Stadt Burgau 
präsentierte sich mit einem eigenen Stand und warb dabei 
für den Donautal-Radelspaß 2019, der am 8. September 
nächsten Jahres in Burgau stattfinden wird. 
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WAHLBEKANNTMACHUNG 

zur Landtags- und zur Bezirkswahl am 14. Oktober 2018 

1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr. 
2. Die Gemeinde ist in 10 allgemeine Stimmbezirke 
eingeteilt: 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmberech-
tigten in der Zeit vom 03.09.2018 bis 23.09.2018 
übersandt werden/worden sind, sind der Stimmbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem die Stimmbe-
rechtigten abzustimmen haben. 
3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des 
Briefwahlergebnisses um 16:00 Uhr im 
• Feuerwehrgerätehaus Burgau, Haldenwanger Str. 35, 
89331 Burgau, Mannschaftsraum 1 und 2 
• Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz 8, 89331 Burgau, 
Großer Saal 
• Kapuziner-Halle Burgau, Kapuziner-Str. 9-11, 89331 
Burgau, Großer Saal und Konferenzraum (OG) 
zusammen. 
4. Stimmberechtigte Personen können nur in dem 
Wahlraum des Stimmbezirks abstimmen, in dessen 
Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. Die Stimmbe-
rechtigten haben ihre Wahlbenachrichtigung und 
ihren Personalausweis oder Reisepass zu den Ab-
stimmungen mitzubringen. 
Jeder Wähler/Jede Wählerin hat zwei Stimmen für die 
Landtagswahl und zwei Stimmen für die Bezirkswahl. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die dem 
Wähler/der Wählerin bei Betreten des Wahlraums 
ausgehändigt werden. 
Im Einzelnen erhält der Wähler/die Wählerin folgende 
Stimmzettel: 
• einen kleinen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl 
für die Wahl einer oder eines Stimmkreisabgeordneten 
[Erststimme], 
• einen großen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl 
für die Wahl einer oder eines Wahlkreisabgeordneten 
[Zweitstimme], 
• einen kleinen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für 
die Wahl einer Bezirksrätin oder eines Bezirksrats im 
Stimmkreis [Erststimme], 
• einen großen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für 
die Wahl einer Bezirksrätin oder eines Bezirksrats im 
Wahlkreis [Zweitstimme], 
Auf jedem dieser Stimmzettel darf nur eine Stimme 
abgegeben werden. 
 
Die Wählerin/Der Wähler kennzeichnet durch je ein 
Kreuz oder auf andere Weise in dem hierfür vorgesehe-
nen Kreis auf dem Stimmzettel mit den Stimmkreisbe-
werbern, welcher Stimmkreisbewerberin/welchem 
Stimmkreisbewerber, und auf dem Stimmzettel 
mit den Wahlkreisbewerbern, welcher Wahlkreisbe-
werberin/welchem Wahlkreisbewerber er/sie seine/ihre 
Stimme geben will. 

Die Stimmzettel müssen von der Wählerin/vom Wähler 
in einer Wahlkabine bzw. hinter einer Sichtschutzvor-
richtung des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und mehrfach so gefaltet 
werden, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In 
der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden. 
5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahler-
gebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 
6. Stimmberechtigte, die einen Wahlschein haben, 
können an den Abstimmungen 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
des auf dem Wahlschein bezeichneten Stimmkreises 
oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl abstimmen will, erhält von der 
Gemeinde auf Antrag mit dem Wahlschein folgende 
Unterlagen: 
• je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern 
für die Landtagswahl [weiß] und die Bezirkswahl [blau], 
• je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für 
die Landtagswahl [weiß] und die Bezirkswahl [blau], 
• einen weißen Stimmzettelumschlag für die Landtags-
wahl, 
• einen blauen Stimmzettelumschlag für die Bezirks-
wahl, 
• einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an 
die der Wahlbrief zu übersenden ist und 
• ein Merkblatt für die Briefwahl. 
Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten dafür 
sorgen, dass der Wahlbrief, in dem sich der Wahlschein 
und die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den 
jeweils zugehörigen Stimmzetteln) befinden, bei der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
spätestens am 14. Oktober 2018 bis 18 Uhr eingeht. 
Nähere Hinweise darüber, wie die Stimmberechtigten 
die Briefwahl auszuüben haben, ergeben sich aus dem 
Merkblatt für die Briefwahl. 
7. Stimmberechtigte können ihr Stimmrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Wer unbefugt wählt oder 
sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt 
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der 
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3, § 108d des 
Strafgesetzbuchs). 
 
Burgau, 13.09.2018 
STADT BURGAU
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EHMANN
SCHUHE & ORTHOPÄDIE
89331 Burgau • Stadtstraße 1
Tel. 08222/1851• www.laufgut-ehmann.de

Ö昀nungszeiten:       Mo - Fr 9:00 - 12:30,   14:00 - 18:00 Uhr
                   Sa         9:00 - 13:00 Uhr

• Schlittschuhe für Eishockey 
• und Kunstlauf
• Umfangreiches Zubehör
• Schleifservice

Bei uns gekaufte Schlittschuhe 
bekommen ihren Erstschli昀 als 
Serviceleistung gratis dazu!

Hallo Eisarena!
ANZEIGEN

ZIEGLER
Augsburger Str. 17 · 89331 Burgau
Tel. 08222 /9680-0

www.ziegler-burgau.de
ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo – Fr 8.30 -18.00 Uhr

jeden Sa 8.30 -16.00 Uhr

Landtags- und Bezirkswahl 

Beantragung von Wahlscheinen 
/ Briefwahlunterlagen 
Am 14. Oktober 2018 finden die Landtags- und 
Bezirkswahlen statt. 
 
Sofern Wähler/-innen am Wahltag nicht in ihrem 
zugewiesenen Wahlraum wählen gehen können, 
haben diese die Möglichkeit ihre Stimme auch 
per Briefwahl abzugeben. Hierfür wird einen 
Wahlschein mit Briefwahlunterlagen benötigt. 
 
Wahlscheine und Briefwahlunterlagen sind 
kostenfrei. 
Die Beantragung ist auch online über unser 
Bürgerserviceportal möglich. 
 
Die Briefwahlunterlagen können noch bis zum 
10.10.2018 (12:00 Uhr) online über unser Bürger-
serviceportal beantragt werden: 
https://www.buergerserviceportal.de/bayern/bur-
gau/ 
Eine längere Online-Beantragung ist nicht mög-
lich, da nicht gewährleistet werden kann, dass die 
Unterlagen rechtzeitig per Post zugestellt werden. 
 
Ferner besteht auch die Möglichkeit, die Brief-
wahlunterlagen mit der zugesandten Wahlbe-
nachrichtigungskarte oder persönlich im Rathaus 
der Stadt Burgau (Gerichtsweg 8, 1.OG, Zi.Nr. 13) 
zu beantragen. Auf die weiteren Ausführungen in 
der Wahlbekanntmachung wird hingewiesen. 
 
Die Beantragung für eine andere Person ist nur 
mit schriftlicher Vollmacht möglich. Sie kann 
daher nicht elektronisch erfolgen. 
 
Alle Wahlbriefe müssen bis spätestens Sonntag, 
den 14. Oktober, 18:00 Uhr im Wahlamt einge-
gangen sein. Hinweis: die Postzustellung ab 
Versand erfolgt i.d.R. nur Werktags und kann 
mehrere Tage dauern. 
 
Ihr Wahlamt der Stadt Burgau

Andacht im Stuhlkreis für  
Menschen mit Demenz im  
Kreisaltenheim Burgau 
 
Freitag, 12.10.2018, 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr – „Rut“
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Die Stadt Burgau stellt ab November 2018  

einen Mitarbeiter /  
eine Mitarbeiterin (m/w/d) 
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung ein.  
Die Tätigkeit umfasst die Eingabe der erforderli-
chen Daten zur Erstellung der neuen städtischen 
Homepage unter Anleitung der Projektleitung 
sowie Mitarbeit bei der Koordination zwischen den 
einzelnen Abteilungen. 
 
Anforderungen: Sicherer Umgang mit den Office-
programmen Outlook, Word, Excel sowie mit 
Bildbearbeitungsprogrammen. 
Die Beschäftigung erfolgt befristet für die Dauer 
des Projektes ca. 6 Monate. 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung 
bis spätestens 26.10.2018 an die Stadt Burgau, 
Personalabteilung, Gerichtsweg 8, 89331 
Burgau. Gerne stehen wir Ihnen für Rückfragen 
unter der Telefonnummer 08222/4006-20 oder 
4006-22 zur Verfügung. 
 
STADT BURGAU 

Stellenausschreibung Stellenausschreibung 
Die Stadt Burgau stellt zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine(n) 

IT-Systemadministratorin /  
IT-Systemadministrator (m/w/d) 
unbefristet in Vollzeit ein.  
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte 
• Administration und Betreuung der physikalischen 
und virtuellen Server, des Netzwerkes und der Clients 
• Anwenderbetreuung und Verwaltung von Zugriffs-
berechtigungen 
• Installation und Wartung von Hardware/-Software-
systemen 
• Betreuung der Standard- und Fachverfahren  
• Backup- und Recovery-Management 
• Informations-Sicherheitsmanagement 
• Koordination und Zusammenarbeit von/mit Dienst-
leistern 
• Planung & Weiterentwicklung der IT-Infrastruktur 
• Mitwirkung bei der Beschaffung von Hard- und 
Softwaresystemen 
 
Sie verfügen über 
• eine abgeschlossene Ausbildung zum/r Fachinfor-
matiker/in (Systemintegration) bzw. ein Studium zum 
Diplom-Verwaltungsinformatiker/in oder eine ver-
gleichbare Ausbildung  
• umfassende Kenntnisse in den Bereichen 

� Microsoft-Betriebssysteme (Windows Server ab 
2012 R2, Clients ab Windows 7, insbesondere 
Windows 10) 

� Infrastrukturdienste (Active Directory, DNS, DHCP) 
� IT-Sicherheit (Firewall, Virenschutz, Netzwerksi-

cherheit, VPN, Verschlüsselung)  
� Microsoft SQL Server ab 2014 
� Microsoft Exchange ab 2013 
� Microsoft Office 

• Teamfähigkeit, sorgfältige Arbeitsweise und die 
Bereitschaft zur ständigen Weiterbildung 
• Führerschein der Klasse B 
 
Wir bieten Ihnen 
• eine selbständige & verantwortungsvolle Tätigkeit,  
• eine leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der 
Qualifikation nach den Vorschriften des TVöD. 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung bis 
spätestens 31.10.2018 an die Stadt Burgau, Personal-
abteilung, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau. Gerne 
stehen wir Ihnen für Rückfragen unter der Telefon-
nummer 08222/4006-20 zur Verfügung. 
 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 DSGVO 
entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadt Burgau 
unter der Rubrik Datenschutz. 

AUS DEM RATHAUS

Die Burgauerin Heidi Schwerdtel hat einen tierischen Ge-
burtstagskalender gestaltet. Jeder Monat zeigt ein anderes 
Tieraquarell, vom heimischen Hahn bis zum afrikanischen 
Löwe. Der Kalender ist in der Buchhandlung Pfob erhält-
lich. Pro verkauftem Kalender gehen 2 Euro an die Kinder 
der Burgauer Tafel.



Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

Damals
wie 

heute!
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-ENZLER
Stadtstraße 22 
89331 Burgau

Tel.: +49 8222 / 18 11

Wir sind Ihre kompetenten 
Ansprechpartner, wenn es 
um das Thema Fernsehen, 
Hausgeräte, Telefonie und 
den damit verbundenen 
Installationsarbeiten geht.

Wünsche erfüllen!
Jetzt modernisieren. Mit Wüstenrot.
Wohndarlehen Turbo – Ihre Vorteile:
• Darlehen bis 30.000 EUR ohne Grundschuldeintragung
• Objektunterlagen werden nicht benötigt, nur  
 Ihre zwei letzten Einkommensnachweise
• Einfache und unbürokratische Beantragung
• Zinssicher über die gesamte Laufzeit

 Ich berate Sie gerne.

Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo – Di 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro · Mi – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro
danach telefonische Terminvereinbarung

Mitteilung der Stadt Burgau 

Informationen des  
Landkreises Günzburg 

Katastrophenschutz:  
Warnung der Bevölkerung – Landesweit 
einheitlicher Sirenenprobealarm 
 
Der Landkreis Günzburg beteiligt sich am Mitt-
woch, 17. Oktober 2018 gegen 11:00 Uhr, an 
einem landesweit einheitlichen Sirenen-Probealarm 
im Katastrophenschutz. 
 
Während der Sirenenprobe wird das Sirenensignal 
„1-minütiger Heulton“ zu hören sein. Dieser 
Heulton hat für die Bevölkerung folgende Bedeu-
tung: „Rundfunkgeräte einschalten und auf Durch-
sagen achten“. Ziel dieses Testes ist es, die 
Sirenen nicht nur aktuell auf ihre Funktionsfähigkeit 
zu überprüfen, sondern die Bevölkerung auch 
gleichzeitig mit dem Warnsignal vertraut zu 
machen. 
 
Das Bayerische Staatsministerium des Innern hat 
die landesweite Probealarmierung anberaumt, um 
einen größeren Nutzen hinsichtlich der Warnung 
der Bevölkerung über Rundfunkdurchsagen zu 
erzielen. 
 
Der Bayerische Rundfunk sowie Antenne Bayern 
und die BLR (Dienstleistungsgesellschaft für 
Bayerische Lokal-Radioprogramme) werden vom 
Innenministerium gebeten, in den Nachrichten und 
im Verkehrswarndienst auf die Sirenenprobe 
hinzuweisen. 
 
Das Sirenensignal zur Warnung der Bevölkerung 
wird im gesamten Landkreisgebiet zu hören sein. 
Das Sirenensignal (Warnung der Bevölkerung) kann 
bei vorhandener multimedialer EDV-Ausstattung 
über die Homepage des Landkreises Günzburg 
unter http://www.landkreis-guenzburg.de/buerger-
service/sicherheit-gesundheit-
verbraucherschutz/katastrophenschutz/warnung-
und-information-der-bevoelkerung-im-katastrophe
nschutz.html 
angehört werden.  
 
Az. 0917.2 
Günzburg, 20.09.2018

AUS DEM RATHAUS
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Bekanntmachung der  
Stadt Burgau 

Erlass einer Allgemeinverfügung für die 
Veranstaltung der Discoläufe in der Städti-
schen Eissporthalle Burgau in der Saison 
2018/2019 
 
Die Stadt Burgau hat am 13.09.2018 durch den Erlass 
einer Allgemeinverfügung ein Alkoholverbot für die 
Veranstaltung von Discoläufen im Bereich der Städti-
schen Eissporthalle Burgau in der Badstraße an 
nachstehenden Tagen, jeweils von 18:30 bis 23:00 
Uhr, festgesetzt: 
 
Samstag, den 24.11.2018 
Samstag, den 29.12.2018 
Samstag, den 16.02.2019 
Samstag, den 16.03.2019 
 
Die Allgemeinverfügung liegt zur Einsichtnahme 
während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus 
Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Zimmer-Nr. 19 
(1. Stock) aus. Darüber hinaus kann die Allgemeinver-
fügung auch im Internet unter www.burgau.de (Rubrik 
Aktuelles/Bekanntmachungen) abgerufen werden. 
 
Burgau, 13.09.2018 
STADT BURGAU

Bekanntmachung der  
Stadt Burgau 

Gemeinsames Kommunalunternehmen 
Verkehrsüberwachung Schwaben-Mitte 
A.d.ö.R. - Änderungen der Unterneh-
menssatzung 
 
Der Verwaltungsrat des gemeinsamen Kommunal-
unternehmens Verkehrsüberwachung Schwaben-
Mitte A.d.ö.R. hat in seiner Sitzung am 19.04.18 
die Änderung der Unternehmenssatzung beschlos-
sen. Grund dafür ist die Aufnahme der Gemeinde 
Heretsried als neues Mitglied. 
 
Das Landratsamt Augsburg hat als Aufsichtsbehör-
de (Art. 52 Abs. 1 Satz 2 KommZG) gemäß Art. 50 
Abs. 3 i.V.m. Art. 24 Abs. 1 KommZG die Ände-
rung der Unternehmenssatzung im Amtsblatt des 
Landkreises Augsburg Nr. 29 vom 19.07.2018 
amtlich bekannt gemacht. 
 
Die geänderte Unternehmenssatzung kann zudem 
während der Öffnungszeiten im Rathaus Burgau, 
Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Zi.Nr. 19 (1. OG) 
eingesehen werden. 
 
Burgau, 19.09.2018 
STADT BURGAU

AUS DEM RATHAUS

Sigrid & Marina gehören seit ihrem Sieg beim Grand 
Prix der Volksmusik 2007 zu den fixen Größen in der 
volkstümlichen Schlagermusik. Ihre Verwurzelung zur 
Musik, Tradition und Heimat war von Anfang an ein 
großartiges Fundament, auf dem die beiden in kleinen, 
stetigen Schritten ihre Karriere aufbauten. 2018 feiern      
Sigrid & Marina ihr 20-jähriges Bühnenjubiläum.

Volksmusik

Kommen sie mit auf die musikalische Reise, 
wenn die Big Band in Klassiker des 20. Jahrhun-
derts abtaucht. Jazzgrößen wie Aretha Franklin, 
Glenn Miller, Benny Goodman, Frank Sinatra und 
viele mehr dürfen natürlich nicht fehlen. Ebenso die 
Moderne hat bei den „Sticks“ einen hohen Stellenwert. 

Konzert

13.10. Sigrid & Marina
„Heimatgefühle“

5.10. Out in the Sticks „Big Band“
6.10. „Konzert Dahoim“

€ 15,00/7,50
                erm.

€ 25,00/12,50
                erm.

€ 25,00/12,50
                erm.

Die Zeiten ändern sich, Miller bleibt - trocken wie 
eh und je, in seiner unnachahmlichen Selbstgefäl-
ligkeit. „Me, myself and I“ - wo ist das Problem, ich 
bin mir genug - aber damit reicht es jetzt endlich 
noch lange nicht: Obacht! - das neue Programm von 
Rolf Miller. Er verspricht uns ein Chaos der verqueren 
Pointen. 

Kabarett17.11. Rolf Miller
„Obacht“

Mit ihrem Programm entfacht das preisgekrönte 
Percussion Duo auf über 100 Schlaginstrumenten 
und Alltagsgegenständen ein wahres Rhythmus-
feuerwerk. Klassik, Pop und Weltmusik werden 
verschmolzen und gepaart mit ansteckender guter Lau-
ne und kurzweilig-witzigem Entertainment. Bildstarke 
Filmmusik trifft auf atemberaubende Trommelkunst.

Konzert24.11. Double Drums
„Groove Symphonies“

€ 15,00/12,50
                erm.

KULTUR IN DER KAPUZINER-HALLE 2018

Kartenvorverkauf 
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1, 89331 Burgau, 
Tel. 08222/4006-42, E-Mail: ticket@burgau.de 
Online: www.burgau.de hier finden Sie einen Link 
zum Kartenvorverkauf. 

Buchhandlung Pfob, Mühlstr. 1, Burgau, Tel. 08222/1765 

Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Str. 2, Burgau, 

Tel. 08222/1432 

Veranstaltungsbeginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr
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medienproduktion

Digitaldruck 
Offsetdruck

Aufkleber
Plakate

Stempel
Schilder

Lettershop

Marketing- & Werbeservice

Ernst Röderer
Markgrafenstraße 7

89331 Burgau
Telefon 08222 96610

www.roederer-druck.de

100JAHRE

Die neuen Herbsttrends 

sind eingetroffen! 

Schauen Sie vorbei und 

informieren Sie sich. 

Wir beraten Sie gerne!

Stadtstraße 9 · 89331 Burgau · Tel. 0 82 22/49 44

Bekanntmachung der  
Stadt Burgau 

Öffnung der Städtischen  
Eissporthalle Burgau 
Die Städtische Eissporthalle Burgau ist ab Montag, 
den 15. Oktober 2018, bis einschließlich Sonntag, 
den 17. März 2019 geöffnet. In dieser Zeit finden 
folgende öffentliche Läufe statt: 
 
Außerhalb der Schulferien: 
Montag 15:00 – 16:45 Uhr 
Dienstag 15:00 – 18:45 Uhr 
Mittwoch 19:15 – 21:00 Uhr 
Donnerstag 15:00 – 16:45 Uhr 
Freitag 15:00 – 18:30 Uhr 
Samstag 13:30 – 17:30 Uhr und 20:00 – 21:45 Uhr 
Sonntag 08:15 – 10:30 Uhr und 13:30 – 17:00 Uhr 
 
Während der Herbst-/Weihnachts- und  
Winterferien: (27.10.2018 – 04.11.2018 | 
22.12.2018 – 06.01.2019 | 02.03.2019 – 
10.03.2019) 
Montag 13:30 – 19:00 Uhr 
Dienstag 13:30 – 19:00 Uhr 
Mittwoch 13:30 – 19:30 Uhr 
Donnerstag 13:30 – 19:30 Uhr 
Freitag 13:30 – 18:00 Uhr 
Samstag 13:30 – 17:30 Uhr und 20:00 – 21:45 Uhr 
Sonntag 08:15 – 10:30 Uhr und 13:30 – 17:00 Uhr 
 
Am 01.12.2018 entfällt der erste öffentliche Lauf 
(13:30 – 17:30 Uhr) aufgrund einer Eiskunstlauf-Ver-
anstaltung. 
Am 24.12.2018 findet nur ein öffentlicher Lauf von  
10:00 – 13:00 Uhr statt. 
Am 25.12.2018, 31.12.2018 und 04.03.2019 ist 
die Eissporthalle geschlossen. 
 
Discoläufe finden an folgenden Samstagen jeweils 
von 20:00 – 22:00 Uhr (Einlass ab 19:30 Uhr) statt:   
24.11.2018, 29.12.2018, 16.02.2019, 
16.03.2019 
 
Burgau, 13.09.2018 
STADT BURGAU

AUS DEM RATHAUS
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Ein Pfarrer für alle Menschen 
Simon Stegmüller ist Burgaus neuer Stadtpfarrer. Was ihn bewegt und was ihm wichtig ist 

 

Seit dem 1. September ist Pfarrer Simon Stegmüller als Nach-
folger von Dekan Martin Finkel Burgaus neuer Stadtpfarrer 
und vor kurzem hat er seinen 32. Geburtstag gefeiert. Die Fra-
ge, woher er stamme, sei eigentlich seine Lieblingsfrage, wie 
er sagt. Pfarrer Stegmüller stammt aus Wörnitzstein bei Do-
nauwörth. Halt: „Aus den wunderschönen Wörnitzstein, dort, 
wo die Wörnitz in die Donau mündet“, wie er betont. „Es 
lohnt sich, diesen wunderbaren Ort kennenzulernen“, fügt er 
hinzu. Dort stehe sein Elternhaus, aber auch die Kontakte zu 
Freunden und Vereinen pflege er nach wie vor. 

Auf die Frage, warum und wie er Pfarrer geworden sei, 
lacht er: „Indem der Herr gerufen hat.“ Doch dies sei auch 
eine Frage, die nicht einfach zu beantworten sei. Wichtig sei, 
dass er als Ministrant die Gemeinschaft und den Gottesdienst 
näher kennenlernen konnte. Ein entscheidender Moment sei 
der Tod seiner Oma gewesen, als er bei ihrer Beerdigung un-
bedingt ministrieren wollte und dabei gespürt habe, Oma sei 
jetzt beim Herrgott im Himmel und da gehe es ihr gut. Diesem 
Ruf müsse man immer neu nachspüren und es bleibe immer 
wieder eine Herausforderung, als Pfarrer hinzuhören, wo Je-
sus uns als Gemeinschaft hinführen möchte. 

Zunächst hat Pfarrer Stegmüller in Eichstätt Religionspäda-
gogik studiert, jedoch bereits mit dem Hintergedanken, Pries-
ter zu werden. Es folgte der Besuch des Priesterseminars in 
Augsburg. Das Freijahr in Innsbruck während des Studiums 
war für ihn eine sehr wichtige Station – eine wertvolle Frage-
zeit, sich Gedanken über das Leben als Priester und ohne Fa-
milie zu leben zu machen. 2012 kam Pfarrer Stegmüller als 
Praktikant und Diakon in die Pfarreiengemeinschaft Pöttmes 
und wurde 2014 in Augsburg zum Priester geweiht. Die Primiz 
fand in seinem Heimatort Wörnitzstein statt. „Es war ein schö-
ner Tag. Am Vormittag haben wir Primiz gefeiert, am Abend 
wurde Deutschland Fußballweltmeister. Dann haben wir wei-
tergefeiert“, erzählt Pfarrer Stegmüller. Es folgten zwei Jahre 
als Kaplan in Dillingen, sowie zwei weitere in Vöhringen.  

„Burgau ist schön. Ich fühle mich sehr wohl“, sagt Pfarrer 
Stegmüller. Er sei von den Leuten sehr offen aufgenommen 
worden. Obwohl manche behauptet hätten, dass die Burgau-
er gelegentlich nicht ganz einfach seien, fügt er schmunzelnd 
hinzu. „Ich finde das Stadtbild schön, die Vielfältigkeit von 
Stadt und Land und vor allem die Freizeitmöglichkeiten.“ 
Das Freibad habe er schon getestet, und das Eisstadion werde 
er ebenfalls noch ausprobieren. Die Bezeichnung „Stadtpfar-
rer“ gefalle ihm ebenfalls, allerdings nicht wegen des Titels. 
Als katholischer Pfarrer sei man nicht nur für die Katholiken 
zuständig, sondern für alle Menschen – mit der Stadt und für 
die Stadt.  

Pfarrer Stegmüller möchte sich nicht als Chef sehen, son-
dern vielmehr als der, der die Leute mitnimmt, Jesus nachzu-
folgen und als Gemeinschaft aus dem Glaube Freude und 
Kraft zu schöpfen. Ähnlich lautet auch sein Primizspruch: 
„Wer in mir bleibt, und in wem ich bleibe, der bringt reiche 
Frucht. Bleibt in meiner Liebe.“ Ganz wichtig seien ihm die 
Ministranten und die Pfadfinder, und ganz allgemein die Ju-
gend. 

Und was macht er in seiner Freizeit, oder gibt es solch eine 
überhaupt?  Seine Leidenschaft sei, den Gottesdienst zu feiern 
und den Menschen zu begegnen, obwohl das ja zu seinem 
Beruf gehöre. Ansonsten sei er für alles offen, dazu gehörten 
auch Dinge, die ihn seit seiner Kindheit begleitet hätten, wie 
Fußball, Schafkopf oder auch Kicker spielen. Und dann gibt 
es da auch noch die Suzuki Intruder 800, die ihm zusammen 
mit seinem Bruder gehört. Denn Pfarrer Stegmüller fährt ger-
ne Motorrad. 

Auf die Frage, wie lange er in der Markgrafenstadt bleiben 
wird, sagt er: „Schau mer mal.“ Das habe der Franz Becken-
bauer auch immer gesagt. (Aber zehn Jahre seien eine gute 
Perspektive.) Man werde sehen. (pew)
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Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79

Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35

89331 Burgau www.a-eiband.de

■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

ANZEIGEN

AUS DEN VEREINEN

Herzlichen Glückwunsch zum  
40sten Dienstjubiläum 

Einen Grund zum Feiern gab es in der Kin-
dertagesstätte „Heilig Kreuz“ in Burgau. Die 
Erzieherin und stellvertretende Einrich-
tungsleitung Ursula Winkler durfte ihr 40- 
jähriges Dienstjubiläum feiern. Die Glück-
wünsche überbrachten ihr Stadtpfarrer Steg-
müller, Gemeindereferentin Karina Lober 

und das gesamte Team der Kindertagesstätte Heilig Kreuz. 
Mittlerweile kommen schon viele Eltern mit ihren Kindern 
in den Kindergarten, die selbst von Frau Winkler betreut 
wurden. Ganz besonders viel Freude bereitet ihr das ge-
meinschaftliche Projekt mit der Grundschule. Wir möchten 
uns bei Frau Winkler für das Engagement bedanken und 
wünschen alles Gute für die Zukunft.  

Verabschiedung der „Gartenfee“- 
Frau Sproll 

Da, wie bereits bekannt, die Haushälterin 
des ehemaligen Stadtpfarrer Finkel mit in 
das schöne Allgäu gezogen ist, werden die 
Blumen und Pflanzen der Kindertagesstätte 
„Heilig Kreuz“ nun anderweitig versorgt. 
Alle Kinder und Erzieherinnen der Einrich-
tung sangen Abschiedslieder für die „Gar-

tenfee“ Frau Sproll und überreichten ihr ein gebasteltes 
Abschiedsgeschenk sowie einen Mini-Garten. Frau Sproll 
kümmerte sich ehrenamtlich um die Bepflanzung in der 
Kindertagesstätte. Wir werden sie sehr vermissen, freuen 
uns jedoch auf die Einladung, unseren Betriebsausflug 
nach Bad Hindelang zu unternehmen. 
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Das erste Fahrzeug dieser Art im Landkreis 
Bei der Beschaffung des neuen Großraumlüfters für die Freiwillige Feuerwehr Burgau haben sich 
auch Firmen aus der Nachbarschaft beteiligt 

Bei einem Preis von 158.000 Euro überlegt man sich, ob es 
nicht auch eine Alternative gäbe. Wenn sich Unternehmen 
aber in einer solchen Höhe an den Kosten beteiligten, dann 
erleichtere das die Entscheidung, betonte Bürgermeister Kon-
rad Barm. Sieben Firmen aus der Umgebung haben insgesamt 
rund 43.000 Euro bei der Beschaffung des neuen mobilen 
Großraumlüfters für die Freiwillige Feuerwehr Burgau beige-
steuert. Weitere 30.000 Euro kamen vom Landkreis dazu. In 
der ersten Septemberwoche wurde das neue Fahrzeug deren 
Vertretern vorgestellt.  

Wann kommt ein solcher Großraumlüfter zum Einsatz und 
wie funktioniert er? Beim Brand eines größeren Gebäudes 
wird das Fahrzeug an einem der Zugänge platziert. Der von 
dem mit einem Verbrennungsmotor betriebenen Großraum-
ventilator erzeugte und mittels eines großen Spiralschlauchs 
hineingeleitete Luftstrom drückt quasi den Rauch und giftige 
Dämpfe aus dem Gebäude heraus. Damit dies auch funktio-
niert, muss das Objekt am anderen Ende über eine entspre-
chende Abluftöffnung verfügen, was normalerweise immer 
der Fall ist. Durch die ständige Zufuhr von Frischluft wird das 
Gebäude gleichzeitig gekühlt, was die Chance einer späteren 
weiteren Nutzung deutlich erhöht. Der Großraumlüfter arbei-
tet auch umgekehrt: das Absaugen von giftigen Dämpfen und 
Rauchgasen ist ebenfalls möglich. Dies verschafft den Ein-
satzkräften nicht nur einen schnelleren Zugang, sondern 
auch eine bessere Orientierung in dem Gebäude. Zusätzlich 
kann der drehbare Ventilator, der sich auch durch das ent-
sprechende Einstellen in Höhe und Neigung der jeweiligen Si-
tuation anpassen lässt, mit der Beigabe von Löschwasser ei-

nen dichten breitflächigen Wassernebel erzeugen. Großvolu-
mige Gebäude und Hallen finden sich im Burgauer Industrie-
gebiet genügend. Nicht zu vergessen ist die Eissporthalle. 
Auch Tiefgaragen oder Einkaufszentren zählen zu solchen 
Objekten. Bei dem Brand einer Halle in der Industriestraße im 
Februar 2016, aber auch als der Lammkeller abbrannte, hätte 
der Großraumlüfter wesentlich zu den Löscharbeiten beige-
tragen können. 

Kommandant Hans-Peter Merz dankte bei der Vorstellung 
des neuen Fahrzeugs den Vertretern der Unternehmen nicht 
nur dafür, dass sie sich bei den Anschaffungskosten beteiligt 
hatten, sondern auch, dass diese dort beschäftigte aktive Mit-
glieder der Burgauer Feuerwehr regelmäßig bei Einsätzen frei-
stellten. 

Ursprünglich war an die Beschaffung eines Anhängers ge-
dacht gewesen. Dies allerdings hätte wiederum die bekannte 
Führerscheinproblematik mit sich gebracht. Der Großraum-
lüfter direkt auf dem Fahrzeug bringt zudem flexiblere und 
schnellere Einsatzmöglichkeiten 

Der Ventilator und der Aufbau auf dem von Ford geliefer-
ten Fahrgestell stammt von der Firma B.S. Belüftungs-GmbH 
in Bachhagel und damit aus dem direkten Nachbarlandkreis 
Dillingen. Das Unternehmen selbst hat sich auf die Entwick-
lung und die Produktion von Geräten zur Entrauchung spe-
zialisiert. 

Sieben Unternehmen haben sich mit insgesamt 43.000 Euro 
bei der Beschaffung der neuen Großraumlüfters für die Frei-
willige Feuerwehr Burgau beteiligt. Auf dem Bild von links: 
Steffen Hornung (B.S. Belüftungs-GmbH), Fahrzeugführer Jo-
chen Messerschmid, Dr. Jens Bader (B.S. Belüftungs-GmbH), 
Feuerwehrreferent Michael Fritz, Kommandant Hans-Peter 
Merz, Kreisbrandmeister Helmut Motzer, Bürgermeister Kon-
rad Barm, Christian Bestler (BSB/BWB), Alex Klimmer, Tors-
ten (Firma Klimmer), stellvertretende Landrätin Monika 
Wiesmüller-Schwab, Tino Thoma  (Auto-Thoma), Michael 
Maier (Textilpflege Maier) Martin Reiss und Peer Linse (beide 
Firma Geiss, Offingen) sowie  Michael Hagl (Firma ROMA). 
Nicht auf dem Bild ist ein Vertreter der Textilreinigung Frey.    
   

Der neue Großraumlüfter der Freiwilligen Feuerwehr Burgau 
ist das erste Fahrzeug in dieser Art im Landkreis Günzburg.

Mit dem großen Ventilator lässt sich durch Beigabe von Lösch-
wasser zusätzlich eine großflächiger Wassernebel erzeugen. 
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im Wert von 

95€
*► Ausführlicher Hörtest 

► Analysegerät  
 3 Tage kostenfrei  
 zuhause testen
► Testauswertung und
 ausführliche Beratung  
► Nützliches Werbegeschenk

für eine Hörsimulation!
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kostenfrei & unverbindlich

www.hoergeraete-langer.de

Über 40x in Süddeutschland!

Bürgermeister-
Landmann-Platz 10
Telefon: 08221 34455

2 x in Günzburg
Ludwig-Heilmeyer-Str. 4
Telefon: 08221 916326

HÖRZENTRUM
MIT KINDER

#

ANZEIGEN

Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501

Wir machen
Ihr Bild
• Passbilder

• Bewerbungsbilder

• Führerscheinbilder

• Freundschaftsbilder

Täglich – ohne Anmeldung.
Sofort zum Mitnehmen.

AUS DEN VEREINEN

Familienstützpunkt Burgau 
Sprechstunde: 
Jeden Montag, 15.30 - 17.30 Uhr 
Jeden Mittwoch, 9 – 11 Uhr 
Für Termine darüber hinaus ein-
fach Kontakt aufnehmen! 
Kapuzinerstr. 13, 89331 Burgau 
Tel. 0176 459 499 40 
E-Mail:   
familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de 
 

Dienstag, 23.10., 15 – 17 Uhr: 
Mama, Papa koch mit mir – Praxis-
veranstaltung für Eltern mit Kin-
dern im Alter von 2 – 3 Jahren 
(Achtung: Zeit und Ort sind verändert!) 

Mit dem Kleinkind kochen und ein leckeres und vollwer-
tiges Essen auf den Tisch bringen - wie geht das? Die Refe-
rentin Stefanie Klaiber (Dipl. Ing. Ernährung) kocht ge-
meinsam mit Ihnen und Ihren Kindern im Alter von 2 bis 3 
Jahren. Die Rezeptauswahl ist lecker und einfach zu ko-
chen. Auch wird die Speiseplangestaltung anhand der Er-
nährungspyramide beachtet. Die Veranstaltung des Amtes 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Krumbach in 
Zusammenarbeit mit dem Familienstützpunkt Burgau fin-
det am Dienstag, den 23.10., in der Schulküche der Real-
schule Burgau, Spitzstraße 1, von 15 – 17 Uhr statt. Für Le-
bensmittel sind 2,00€ zu bezahlen. Bitte bringen Sie 
Kochschürzen mit. Melden Sie sich bis Freitag, 19.10., un-
ter 0176 45949940 oder unter 
familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de an. 

Weitere Veranstaltungen: 
Freitag, 16.11., 15 Uhr: Schokolade selber herstellen – El-

tern-Kind-Kurs, im Kindergarten Hl. Kreuz, 7 Euro pro Teil-
nehmer. 

Dienstag, 27.11., 15-17 Uhr: Vom Baum zu Papier – für 
Kinder von 4 – 8 Jahren, Kapuziner-Halle, 5 Euro pro Kind.

Helfer/innen für den Frühstücksservice 

Als Träger von mehreren Einrichtungen der 
stationären Altenhilfe im Landkreis Günz-
burg suchen wir für das Kreisaltenheim 
Burgau zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 

Eigenbetrieb Seniorenheime 
Krankenhausstr. 42, 89312 Günzburg 

Zur Entlastung unserer Pflegekräfte suchen wir mehrere Helfer/innen 
für den täglichen Frühstücksservice (von 7.00 Uhr bis 9.30 Uhr) im 
Kreisaltenheim Burgau. Die Beschäftigung erfolgt auf 450-Euro-Basis. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte direkt an das 

Kreisaltenheim Burgau, Brementalstraße 20, 89331 Burgau,              
Tel. 08222/4100 10                                                                                               
gerne auch per Mail an: m.knoepfle@ebs-guenzburg.de 

Kleinkindergottesdienst  
„Geborgen wie ein Igel im Laub“ 
Der nächste Kleinkindergottesdienst der katholischen 
Pfarreiengemeinschaft Burgau findet am Sonntag, den 
21. Oktober 2018 um 10.00 Uhr statt. Eingebettet in eine 
spätherbstliche Stimmung beschäftigen wir uns mit 
dem Thema Geborgenheit.  

Der Gottesdienst wird parallel in Burgau und Lim-
bach gefeiert. Die Limbacher Familien treffen sich wie 
bei den vorherigen Terminen im Feuerwehrhaus. Für die 
Burgauer Familien gibt es eine kleine Neuerung: Wir be-
ginnen um 10.00 Uhr zusammen mit der ganzen Ge-
meinde in der „großen Kirche“ und gehen dann - nach 
der Begrüßung und einem gemeinsamen Lied - ins Al-
bertus-Magnus-Haus, wo unsere eigene „kleine“ Feier 
dann wie gewohnt abläuft und endet.
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Hinsehen und helfen – der Nikolauskonvoi 
2018 geht in die Vorbereitung 
Strahlende Kinderaugen und glückliche Helfer: Seit fünf Jah-
ren fährt der Nikolauskonvoi Anfang Dezember mit unzähli-
gen Geschenken in Kinderheime, Schulen, Waisenhäuser und 
Pfarrgemeinden im Süden Rumäniens. Zusammen mit einem 
Team aus Freiwilligen aus dem Landkreis kümmern sich die 
Burgauer Bibo Bachmayer, Rosemarie und Josef Roth sowie 
Peter Eisenkolb um die Organisation der Hilfsaktion in Bur-
gau. Sie hoffen auch in diesem Jahr wieder auf die Mithilfe 
der Bevölkerung, den Nikolauskonvoi mit Weihnachtspäck-
chen, Lebensmitteln oder finanziellen Beiträgen zu unterstüt-
zen.  

Pakete mit Herz, aber dieses Jahr ohne gebrauchte Kleidung 
„Als eingetragener Verein arbeiten wir von Hinsehen & 

Helfen auf gemeinnütziger Basis ohne Verwaltungsaufwand 
und ohne kommerziellen Hintergrund“, betont Peter Eisen-
kolb. „Somit können wir garantieren, dass die liebevoll ge-
packten Geschenke immer bei den Bedürftigen ankommen.“ 
Dabei freuen sich die Kinder und Jugendlichen über Dinge, 
die für uns normal sind: Haltbare Lebensmittel, neuwertige 
Spielsachen, Schulartikel oder Hygieneartikel wie etwas 
Duschgel. Auch neue Bekleidungsstücke wie Schals, Mützen 
oder Handschuhe kommen gut an und wärmen in der kalten 
Jahreszeit. Aufgrund der geänderten Einfuhrbestimmungen 
dürfen dieses Jahr jedoch keine gebrauchte Kleidung und 
Schuhe eingeführt werden. Auch müssen die Geschenke mit 
einem Etikett für die jeweilige Altersgruppe und das entspre-
chende Geschlecht versehen werden. 

Bibo Bachmayer zieht ein positives Fazit aus der letzten 
Aktion: „2017 kamen in allen Sammelstellen rund 10.000 
Weihnachtspäckchen zusammen. Dieses Jahr dürfen es gerne 
mehr werden. Wir freuen uns, dass wir zuhause so viel tolle 
Unterstützung bekommen. Herzlichen Dank dafür!“  

Alle Informationen zum Nikolauskonvoi, was gesammelt 
wird und alle Sammelstellen sind im Internet unter www.ni-
kolauskonvoi.de zu finden.  

Pakete oder Spenden können in Günzburg & Umgebung an 
folgenden Sammelstellen bis 16.11.2018 abgegeben werden:  

ROMA KG, Ostpreußenstr. 9, 89331 Burgau, Mo.-Fr. 8:00 - 
16:00 Uhr  

AL-KO Outlet Leipheim, Gustav-Stresemann-Str. 3, 89340 
Leipheim, Mo.-Fr. 10:00 - 16:00 Uhr 

Fahrschule Eisenkolb, Ortsstrasse 6, 89312 Günzburg.  
Annahme: Freitag 14-16.30 Uhr oder unter telefonischer 

Absprache: 0172/7355854

Sie engagieren sich für den Nikolauskonvoi nach Rumänien 
beziehungsweise werden ihn begleiten: 
Peter Eisenkolb (Fahrschule Eisenkolb), Josef und Rosemarie 
Roth (ROMA KG) und Bibo Bachmayer (AL-KO)

Die Kreisstraße GZ 11 wurde in knapp drei Monaten Bauzeit 
auf einer Länge von 2,1 Kilometern „unspektakulär“ saniert, 
erklärte Reinhold Allmann vom Staatlichen Bauamt. Der 
Oberbau wurde verstärkt, das heißt, es wurde eine dickere 
Asphaltschicht für eine höhere Tragfähigkeit eingebaut. Dabei 
verbessert sich auch das Quergefälle der Fahrbahnen, damit 
das Wasser besser abfließen kann. In Mindelaltheim wurde 
der Einmündungsbereich der GZ 11 in die Staatsstraße 2025 
übersichtlicher und damit sicherer. Bürgermeister Konrad 
Barm dankte dem Bauamt für die zügige Umsetzung, dem 
Landkreis mit Landrat Hubert Hafner für den Ausbau und 
dem Freistaat (vertreten durch Landtagsabgeordneten Alfred 
Sauter) für die Co-Finanzierung von 50 Prozent. (bwz) 

Foto: Landratsamt GZ

Freigabe und Segnung der 
Kreisstraße zwischen Burgau 
und Mindelaltheim



Was wir sammeln und gerne mitnehmen:

· gebrauchte Kleidung und Schuhe, gebrauchte Bett- 
 wäsche und Bettlaken, Kissen und Federbetten 
· Tischdecken, Vorhänge, Dekoartikel 
� Töpfe, Pfannen, Besteck, Porzellan, Gläser
· Möbel, Bettgestelle, Matratzen, jegliche Arten von 
 Couchgarnituren, Kinderbetten, Lattenroste
� Keramikartikel wie Waschbecken, Toilettenschüsseln
· Jegliche Elektrogeräte, Heizkörper, Öfen
· generell verschimmelte Waren und abgelaufene  
 Lebensmittel
� Frischmilch, Joghurt, Wurst- und Fleischwaren
· Medikamente

Was wir laut den Einfuhrbestimmungen 
nicht annehmen dürfen:

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Eure Nikoläuse

· Weihnachtspäckchen für Kinder jeden Alters, auch  
 für Teenager
· Lebensmittel, die gut haltbar sind und nicht  
 gekühlt werden müssen, Süßigkeiten aller Art
� Spielsachen: neuwertige Kuscheltiere, Bälle,  
 Bobbycars
· Schulartikel: Stifte, Hefte, Schultaschen
� gut erhaltene Fahrräder und Kinderwägen
· orthopädische Hilfen: Rollstühle, Rollatoren,  
 Gehhilfen
· Hygiene- und Sanitärartikel, die mindestens noch  
 mehrere Monate haltbar sind, z.B. Windeln für  
 Babys und Erwachsene, Seifen, Duschgels, Zahn- 
 bürsten und -pasten, Kämme etc.
· Neue Winterkleidung, für jedes Alter, nach  
 Geschlecht und Größe sortiert und gekennzeichnet,  
 alles bevorzugt für die kalte Jahreszeit
· Neue Mützen, Schals, Handschuhe und Winter- 
 schuhe, bevorzugt für die kalte Jahreszeit

Grundsätzlich darf nach Rumänien nur absolut 
neue Kleidung und Schuhwerk eingeführt werden. 
Im Zweifelsfall fragen Sie am besten direkt beim 
Verein nach: info@hinsehen-und-helfen.de

VERMISCHTES 15
ANZEIGEN
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten März bis November: 
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr,  
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr:  15 - 17 Uhr, Sa:  9:00 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, 

Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: 

Impressum: Stadtzeitung Burgau aktuell 
 
Herausgeber: Stadt Burgau – V. i. S. d. P.: Erster Bürgermeister Konrad Barm 
Redaktion: Kulturamt, Dr. Stefan Siemons, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Tel. 08222-400640 
E-Mail: burgau-aktuell@burgau.de, Internet: www.burgau.de  
Verlag: Fischer-Medienteam, Samuel P. Fischer, Zengerlestr. 3, 89331 Burgau 
Tel. 08222-9616642, E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de 
Druck: RÖDERER Medienproduktion, Markgrafenstraße 7, 89331 Burgau 
Telefon 08222-96610, Telefax 08222-966130, www.roederer-druck.de 
Auflage: 4750 Exemplare; kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Stadt Burgau 
Erscheinung: jeden ersten Samstag des Monats 
 
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 12 Arbeitstage vor Erscheinung.  
 
Urheberrechte: Alle in diesem Magazin abgedruckten, namentlich gekennzeichneten Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Die meisten 
Beiträge und Bilder sind aus nicht geschützten Internetseiten oder von E-Mails der Leser. Aus der Veröffentlichung kann nicht geschlossen 
werden, dass die abgedruckten Beiträge frei von gewerblichen Schutzrechten sind. Für den Fall, dass in diesem Blatt unzureichende 
Informationen enthalten sein sollten, kommt eine Haftung nur bei grober Fahrlässigkeit des Herausgebers oder des Autors in Frage. Fremde 
redaktionelle Beiträge sind mit dem Namen des Verfassers gekennzeichnet und geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Sollte kein Name angegeben sein, so war auf der Internetseite auch keiner angegeben. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung 
zugesandter Beiträge oder Manuskripte. Wir behalten uns vor, Beiträge zu kürzen. Die Verwendung der hier abgedruckten Texte, auch in 
Teilen, ist nur in Absprache mit der Redaktion gestattet. Bei Bildern ohne Bildnachweis liegen die Rechte bei der Stadt Burgau.

PEFC/06-33-69

Herbstferien 29.10.-02.11.  

jeweils von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

und die

in Burgau, ehemalige Hausmeisterwohnung 
der Grundschule Burgau 

Remsharter Str. 2

Anmeldeformular im Internet 
www.kinderschutzbund-guenzburg.de 

INFO unter: Kinderschutzbund Günzburg 
Tel. 08221-2785901

Ferienbetreuung
2018

Preisschafkopfen 
 

        
 
 
 

Einladung 
 

Die Arbeiterwohlfahrt Burgau veranstaltet zusammen mit 
der Metzgerei Merkle ein Schafkopfturnier unter dem Mot-
to „Karteln für einen guten Zweck“. Der komplette Erlös 
geht an die Arbeiterwohlfahrt Burgau sowie an die Muko-
viszidose Stiftung. Auf die Gewinner (Platz 1 – 5) warten 
tolle Preise. 

 
Wann: Freitag 19.10.2018 
Wo: In der „Alten Schmiede“, Norbert-Schuster-Straße 
12, 89331 Burgau 
Einschreibung: ab 18:30 Uhr 
Beginn: 19:15 Uhr 
Einsatz:10 Euro 

 
Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Metzgerei Mer-

kle und die Vorstandschaft der Arbeiterwohlfahrt Burgau. 

Detlef Caliebe 2. Vorsitzender  
Hans-Sachs-Str. 8 89331 Burgau  
 

Einladung zur  
Mitgliederversammlung  
Burgau, Oktober 2018  
Sehr geehrte Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde und För-
derer unseres Vereines,  
der Soldaten- und Kameradschaftsverein Burgau lädt Sie 
recht herzlich zur diesjährigen Mitgliederversammlung  
am Donnerstag, dem 11. Oktober 2018  
um 19.00 Uhr ins Vereinslokal "Wendl's Keglerhof'  
ein.  

Tagesordnung 
1. Begrüßung und Totenehrung  
2. Jahresessen  
3. Jahresbericht des Vorsitzenden  
4. Kassenbericht  
5. Bericht der Revisoren mit Entlastung des Kassiers der 

Vorstandschaft  
6. Ehrungen  
7. Neuwahlen (Bildung eines Wahlausschusses) 
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
Die Vorstandschaft  
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18 Do Bürgerversammlung Unterknöringen 
Gasthof „Adler“ 19.00 

Flotte Lotte - Die Improshow 
Neues Theater Burgau 20.00 

19 Fr Tischtennis Bezirksliga 2 Süd 
SV Unterknöringen II – SV Mindelzell 20.15 

Preisschafkopfen 
Alten Schmiede, Burgau 19.15 

Ein Mords-Sonntag, Krimikomödie 
Neues Theater Burgau 20.00 

20 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West 
FV Weißenhorn 1 - SKC Burgau 1 14.30 

21 So Kleinkindergottesdienst 
Kath. Stadtpfarrkirche 10.00 

Modellausstellung von Dr. Bernhard Rau (†) 
Evangelisch-Lutherischen Christuskirche 10.00 

Wahl des Kirchenvorstandes 
Evangelisch-Lutherischen Christuskirche 

„The Ferryman’s Daughter“ 
Evangelisch-Lutherischen Christuskirche 17.00 

23 Di Mama, Papa koch mit mir 
Familienstützpunkt 15.00 

25 Do Bürgerversammlung Oberknöringen 
Gasthaus „Linde“ Oberknöringen 19.00 

26 Fr Tischtennis Bezirksliga 2 Süd 
SV Ried – SV Unterknöringen II 20.00 

Ein Mords-Sonntag, Krimikomödie 
Neues Theater Burgau 20.00 

27 Sa Landesliga Westsüdwest 
TTSC Warmisried – SV Unterknöringen   15.00 

Kegelclub Burgau Kreisliga West 
SKC Burgau 1 - BSG Bausch 1 16.00 

28 So Konzert mit geistlichen Werken 
Kammerchor, Stadtpfarrkiche Burgau 16.00 

 
 
NOVEMBER VORSCHAU 
02 Fr Landesliga Westsüdwest 

SV Unterknöringen – SV G Baisweil-Lauchdorf 

03 Sa Bezirksliga 2 Süd 
TSV Balzhausen – SV Unterknöringen II 19.00 

04 So 1,2,3 Tier, Kindertheater ab 2 J. 
Neues Theater Burgau 16.00   

05 Mo Bürgerversammlung Limbach 
Gasthof „Jehle“, Limbach 19.00 

06 Di Seniorennachmittag der AWO 
Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5 
Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777 14.00 

05 Fr Ein Mords-Sonntag - Krimikomödie 
Neues Theater Burgau 20.00 

Preisschafkopfen 
Soldaten – und Kameradschaftsverein e. V. 
Feuerwehrhaus in Großanhausen 20.00 

Out in the Sticks - Big Band 
Kapuziner-Halle 20.00 

Ein Mords-Sonntag, Krimikomödie 
Neues Theater Burgau 20.00 

06 Sa Schwäbische Meisterschaften im Bankdrücken 
und Kraftdreikampf  
TSV Sportzentrum 9.30 

Weinfest mit DJ Buddy im beheizten Zelt  
SV Unterknöringen Abt. Fußball 

Out in the Sticks - Konzert Dohoim 
Kapuziner-Halle 

07 So SV Unterknöringen 2 - TSV Wasserburg 2  
SV Unterknöringen Abt. Fußball 13.15 

SV Unterknöringen - TSV Wasserburg  
SV Unterknöringen Abt. Fußball 15.00 

Mizzi auf großer Reise - Kindertheater ab 2,5 J.  
Neues Theater Burgau 16.00 

Mizzi auf großer Reise, Kindertheater ab 2,5 J. 
Neues Theater Burgau 16.00 

09 Di BN Ortsgruppentreffen 
Pizzeria Romana (über Schreibwaren Böck)  20.00 

11 Do Mitgliederversammlung Soldaten- und  
Kameradschaftsverein Burgau 
Vereinslokal Wendl’s Keglerhof 19.00 

12 Fr Andacht im Stuhlkreis für Menschen mit Demenz 
Kreisaltenheim Burgau 15.00 

Tischtennis Bezirksliga 2 Süd 
TSG Hochzoll IV – SV Unterknöringen II 20.15 

Ein Mords-Sonntag, Krimikomödie 
Neues Theater Burgau 20.00 

13 Sa Sigrid und Marina 
Kapuziner-Halle 20.00 

Bund Naturschutz-Kindergruppe  
(Info Tel.414616 oder 3280) 14.00 

Kegelclub Burgau Kreisliga West 
SKC Burgau 1 - Losodica Munningen 2 16.00  

14 So Landtagswahl 

16 Di Sprechtag der Dt. Rentenversicherung 
Rathaus Burgau 

Die sieben Säulen des Christlichen Glaubens 
Glaubenskurs, Beginn 16.10. 19.30 

17 Mi Bürgerversammlung Stadt Burgau 
Kapuziner-Halle 19.00 

OKTOBER
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Sigrid & Marina feiern „Das größte 
Glück“ am 13.10.2018 in Burgau 
Glück ist ein kostbares Gut, das in unserer heutigen 
schnelllebigen Zeit oftmals nicht im Mittelpunkt steht. 
Dennoch ist das Glück eine der wichtigsten Gaben, die 
Menschen einander schenken können. Dies können 
manchmal Kleinigkeiten sein, die dem Menschen gegen-
über eine Wertschätzung ausdrücken. Mit dem Gedanken, 
was Menschen glücklich machen kann, haben sich die Bei-
den Grand Prix-Siegerinnen zu ihrem 20-jährigen Bühnen-
jubiläum beschäftigt. Entstanden sind hierbei Melodien, 
die von Herzen kommen und zu Herzen gehen. 

Eine weitere Herzensangelegenheit der Sängerinnen ist 
es Melodien der Heimat auf die Bühne zu bringen. Hierbei 
entstanden sind die Heimatgefühle, mit welchen sie seit 2 
Jahren erfolgreich auf Konzerttournee mit diversen musi-
kalischen Gästen gehen und mit der dazugehörigen Sende-
reihe auf Melodie TV ihr Publikum mit einem Mix schöner 
Melodien in traumhafter Landschaft und interessanter Ge-
sprächspartner verwöhnen. Am 13.10.2018 haben Sie die 
Möglichkeit die beiden Dirndln persönlich und hautnah in 
der Burgauer Kapuziner-Halle zu erleben.

Burgau aktuell   KONTAKTE 
 
REDAKTION: Kulturamt Stadt Burgau 
Dr. Stefan Siemons, Gerichtsweg 1, Tel. 08222-400640 
E-Mail: burgau-aktuell@burgau.de, Internet: ww.burgau.de  
 
VERLAG, Verteilung & Anzeigen: Fischer-Medienteam 
Samuel Fischer, Zengerlestr. 3, Tel. 08222-9616642,  
E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de 
 
DRUCK: RÖDERER Medienproduktion 
Markgrafenstraße 7, Telefon 08222-96610,  
info@roederer-druck.de, www.roederer-druck.de 
 
Auflage: 4750 Exemplare;  
kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Stadt Burgau 
 
Erscheinung: jeden ersten Samstag des Monats
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Konzert mit geistlichen 
Werken 
 

Giacomo Puccini: Messa di Gloria Gabriel 
Fauré: Cantique de Jean Racine Jules Masse-
net: Meditation de Thais  

 
Sonntag, 28. Oktober 2018, 16:00 Uhr Stadtpfarrkirche 
Burgau  Kammerchor Burgau, Sinfonietta Lamagna 
Solist: Lee Kwan-Keun, Theater Ulm  
Leitung:  Herwig Nerdinger 
 
Kartenvorverkauf: Buchhandlung Hutter, Günzburg 
(08221 369 614), Otto Bezikofer GmbH, Dillingen (09071 
9049), Böck Bürotechnik, Burgau (08222 2434) 
Karte 25,00 €, ermäßigt 10,00 €  

  
Giacomo Puccinis einziges geistliches Werk von Bedeu-
tung führt der Kammerchor Burgau in der Heimatkirche 
des Chores, der Stadtpfarrkirche zu Burgau, am 28. Okto-
ber auf. Puccini kam aus einer Kirchenmusikerfamilie 
und komponierte die Messa als Abschlussprojekt seines 
Studiums am Istituto Musicale Pacini. Die Uraufführung 
fand in Lucca am 12. Juli 1880 statt. Von Puccini nie ver-
legt, verschwand das Werk in der Folge bis zu seiner Wie-
derentdeckung im Jahr 1952. Obgleich ein Frühwerk Puc-
cinis, sind darin bereits opernhafte Elemente offenkundig: 
Anders als in vielen bekannten Messen wird der liturgi-
sche Text hier bildhaft in Szene gesetzt. So beginnt das 
Gloria - abwechselnd von Frauen- und Männerstimmen 
gesungen - eher volkstümlich jubelnd und könnte damit 
gleichsam in einer der bekannten Opern des Komponisten 
stehen. Auch wenn das Werk zu Lebzeiten Puccinis nie 
mehr aufgeführt wurde, so verwendete der Komponist 
Teile aus dieser Messe in seinen Opern: Die Musik des Ag-
nus Dei wurde in seiner weiteren Oper Manon Lescaut 

und das Kyrie in Edgar verwendet.  
Im Rahmen dieses Kirchenkonzertes singt der Kam-

merchor Burgau noch ein kleineres kirchliches Werk des 
Komponisten Gabriel Fauré: Cantique de Jean Racine und 
Sie können sich weiterhin erfreuen an Jules Massenet: 
Meditation de Thais. 

Die Sängerinnen und Sänger des Kammerchor Burgau 
freuen sich auf Ihren Besuch. 

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

VR-Bank
Donau-Mindel eGTel. 09071 581-581

Ab sofort können Sie mit Kwitt in Ihrer VR-BankingApp 
reibungslos Geld an Ihre Kontakte senden – auch an Ihre 
Freunde, die Kunden bei der Sparkasse sind. Alle Infos in 
Ihrer Filiale und online auf www.vr-dm.de

Jetzt auch bei uns: mit Kwitt schnell und
einfach kleine Schulden begleichen.

LANDGASTHOF JEHLE

einfach gut essen

Landgasthof Jehle
Pfarrer­Völk­Straße 22

89331 Burgau/Limbach
Telefon 08222­1602

www.gasthof­jehle.com

wir freuen uns auf S ie.

seit 1903

ANZEIGEN
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Die Sieben Säulen des 
Christlichen Glaubens 
 

Glaubenskurs beginnt  

am 16. Oktober 2018  

ab 19.30 Uhr. 

Wer denkt, der Islam hat fünf Säulen und das Christentum 
keine, der irrt… 

Auch unser christlicher Glaube basiert auf festen Grund-
wahrheiten und Prinzipien: Eben Säulen. 

So steht im Zentrum des Christentums die Liebe Gottes. 
Wir Christen treffen auf sie, wenn wir Jesus Christus be-
gegnen. 

Wo begegnen wir Christus? - Im Halten der 10 Geboten, 
bei der Taufe und im Abendmahl. Das Glaubensbekenntnis 
ist unser aktives Anerkennen der Taten Gottes. Das Vater 
Unser ist das Urgebet der Christen, von Jesus geschenkt. 
Und schließlich haben wir die Möglichkeit, uns immer wie-
der Gott von Neuem zuzuwenden – die Umkehr. Das sind 
die Säulen, auf denen der christliche Glaube ruht. 

Zusammen mit den Leitern Pfr. Peter Gürth und Celina 
Saumweber laden wir zu sieben Abenden ein, bei denen 
Menschen, die suchen und die auf dem Weg sind, ebenso 
eingeladen sind, wie Menschen, die wissen wollen, woran 
evangelische Christen glauben. Der Kurs ist als Seminar im 
Horizont der weltweiten Ökumene angelegt. Jeder Abend 
besteht aus dem Wechsel von Impulsreferat, Gespräch und 
Aktion. So kann sich der Kosmos des christlichen Glaubens 
erschließen. 

Termine: 
Wöchentlich um 19.30 Uhr im Großen Saal im Gemein-

dehaus der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Burgau, Landrich-
ter-von-Brück-Straße 2, 89331 Burgau. 

Dienstag, den 16. Oktober: Orientierung in der globali-
sierten Welt, Dienstag, den 23. Oktober: Christsein in der 
pluralen Gesellschaft, Dienstag, den 30. Oktober: Christli-
che Spiritualität im Alltag, Dienstag, den 6. November: 
Gottes JA als Kraftort, Dienstag, den 13. November: Das 
Geheimnis umfassender Gemeinschaft, Dienstag, den 20. 
November: Chancen zur Veränderung, Dienstag, den 27. 
November: Gottes Liebe feiern 

Blues, Country, Folk und Pop 

Das Duo „The Ferryman’s Daughter“ tritt am 21. 
Oktober 2018  um 17 Uhr in der Evangelisch-Lu-
therischen Christuskirche auf. 

 
„The Ferryman´s Daughter“  alias Manfred Langer und Sabri-
na Eichner kommen aus Augsburg. Sie singt, er spielt Gitarre 
und singt. Wenn die beiden anfangen, ist schon nach wenigen 
Takten jedem klar, dass es sich hier um Vollprofis handelt: 
Ihre Interpretationen sind getragen von der Leidenschaft für 
die ausgewählten Songs und für das gemeinsame Musik ma-
chen. Mit Musik und Texten aus Folk, Rock, den Beatles und 
eigenen Liedern führt das Duo eineinhalb Stunden durch ei-
nen wunderbaren Abend. Der Eintritt ist frei. Spenden kön-
nen gerne gegeben werden. 

„Echt jetzt?! - Alter Glaube modern 
erklärt  
 Der christliche Glaube ist schon alt. Zu alt und darum altba-
cken für immer mehr Menschen heute. Wenn moderne Men-
schen mit Kirche in Berührung kommen, fangen sie an, ihre 
Stirn zu runzeln und erstaunt zu fragen: „Echt jetzt?  Das 
glaubt ihr noch?  

Die Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Burgau versucht, 
ab Oktober in speziellen Gottesdiensten den alten Glauben 
neu begreiflich zu machen. Denn nur wenn es gelingt, Glaube 
heute sinnhaft zu erklären, kann er eine Bedeutung haben. 
Sonst ist er nur schöne Tradition.  

Diese neuen Gottesdienste fangen beim Zweifel und (oft 
berechtigten) Stirnrunzeln von uns modernen Menschen an 
und versuchen dann, Glauben in unsere Zeit zu übersetzen. 
Darum heißen diese Gottesdienste auch „Echt jetzt?!  Gottes-
dienste. „Es sind kleine Serien zu konkreten aktuellen The-
men.“ 

Gestartet wird im Oktober mit dem Thema: „Der Mensch 
und das Leben und andere Problemzonen.“  

Mehr Informationen im Netz unter www.efg-burgau.de 
 Termine: 7. Oktober, 21. Oktober, 4. November und 11. No-

vember 
 Die Gottesdienste beginnen jeweils um 10 Uhr in der EFG 

Burgau, in der Peter-Henlein-Straße 4 in Burgau. 

VERMISCHTES
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In loving memory: Modellausstel-
lung von Dr. Bernhard Rau (†) 

am 21. Oktober 2018 um 10 Uhr bei uns in der 
Christuskirche 

 
Im Juni diesen Jahres verstarb Dr. Bernhard Rau aus Min-
delaltheim. 

Neben seiner langjährigen Tätigkeit als Arzt im Thera-
piezentrum Burgau war er ein begeisterter Maler, Zeichner 
und Bastler. 

Um sein liebevolles Andenken aufrecht zu erhalten und 
einen von ihm lang gehegten, doch nie verwirklichten 
Wunsch zu erfüllen, haben seine Kinder Priska und Clara 
Rau eine Ausstellung seiner besten Werke zum Thema Kir-
che zusammengestellt. 

Es handelt sich hierbei um hochwertige Kartonbaumo-
dellen, die er in seiner Freizeit in stundenlanger Kleinstar-
beit hingebungsvoll angefertigt hat.  

Eröffnet wird die Ausstellung am Sonntag, den 21.10.18 
im Gottesdienst. Daran schließt sich ein Sektempfang an.  

Die Austellung wird zu den Öffnungszeiten der evange-
lischen Christuskirche offen zugänglich sein, bis zum 02. 
Dezember 2018. 

Wir freuen uns über alle Kunstbegeisterten und Modell-
baufreunde!

Am 21. Oktober wählen die Lutheri-
schen ihren neuen Kirchenvorstand.  

Wahlort ist der Große Gemeindesaal im Gemein-
dehaus der Landrichter-von-Brück-Straße 2. 

 
Aus 15 Kandidaten kann jeder 
Wähler maximal sechs Kandi-
daten wählen. Diese sind für 
eine Amtsperiode von sechs 
Jahren gewählt, die Gemeinde 
in allen wesentlichen Punkten 
zu leiten. Das Wahllokal im Ge-

meindehaus ist am Sonntag, den 21. Oktober von 11 Uhr bis 
18 Uhr geöffnet. Wählen kann jeder evangelische Christ, der 
älter als 14 Jahre ist bzw. der konfirmiert wurde und der seit 
mindestens drei Monaten auf dem Gebiet der Pfarrei gemeldet 
ist. Die Evangelische Kirchengemeinde Burgau umfasst die 
Evangelisch-Lutherischen der Stadt Burgau mit allen Ortstei-
len, dazu die Gemeinden Dürrlauingen, Haldenwang, Röfin-
gen und Winterbach, sowie den Ortsteil Hammerstetten der 
Gemeinde Kammeltal. Zum Stichtag der Erstellung des Wäh-
lerverzeichnisses bestand die Gemeinde aus 1516 Mitglieder. 
Alle Wahlberechtigten wurden Mitte September per Post zen-
tral die Unterlagen zugestellt. Es besteht die Möglichkeit, be-
reits vor dem Wahltag per Briefwahl von seinem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen.  

Bitte bringen Sie zur Wahl neben den zugesandten Wahl-
unterlagen ihren Personalausweis oder Reisepass mit.

Über Ihr Kommen freut sich Pfarrer Peter 
Gürth und das Familiengottesdienstteam. 
Bei gutem Wetter auf dem Platz vor der Kirche, 
ansonsten drinnen.    
Evangelisch-lutherisches Pfarramt    
Christuskirche Burgau   
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Schwäbischer Aubad – kulinarisch und 
kulturell, heiter bis luschtig (K201) 
Manne Stanzel, Ichenhausen 
Samstag, 27.10.2018, 19.00 – 20.00 Uhr 
Gasthaus Zahler, Augsburger Str. 69, 89365 Röfingen 
Anmeldung unter vhs Günzburg, Tel. 08221-36860. 
 

FAHRTEN:  
Bayerische Landesausstellung 2018 im 
Kloster Ettal und Schloss Linderhof 
„Wald, Gebirg und Königstraum – Mythos Bayern (R051) 
vhs-Burgau, Brigitte Rucker 
Donnerstag, 04.10.2018, 07:00 Uhr – 20:30 Uhr 
Abfahrt Günzburg, Am Stadtbach, 07:00 Uhr, Burgau, 
Realschule, 07:15 Uhr 
 
Frankfurter Buchmesse   (R052) 
Samstag, 13.10.2018, 05.45 – 23.30 Uhr 
Treffpunkt Realschule Burgau, Spitzstraße 1, 05.45 Uhr 
Anmeldefrist  06.10.2018 
 

KURSE: 
Alle Kurse finden in der Mittelschule Burgau,  
Pestalozzistraße 5, Nordeingang, statt. 
 
Übersicht im Datenchaos – Wie finde ich 
meine Datei?   (E102) 
Windows 7 
Maria Hoffmann 
2 Abende, Montag, 08.10. + Mittwoch,10.10.2018 
jeweils 19.00 – 21.15 Uhr 
EDV- Raum 
 
EDV-Grundlagen- Einführung  (E011) 
(Windows 7/ Word 2010) 
Maria Hoffmann 
8 Abende, 15.10.2017 – 14.11.2018,  
jeweils Montag und Mittwoch  
19.00 – 21.15 Uhr , EDV-Raum 
 
Italienisch 
- für Anfänger/innen A1/1  (S502)  
ab Di 09.10.2018, 20:00 - 21:30 Uhr 

- A1 + A2 Konversation     (S526)  
ab Di 09.10.2018, 18:15 - 19:45 Uhr 

- A1/5   (S508)  
ab Di 11.10.2018, 18:15 - 19:45 Uhr 

- A1/7 Konversation   (S526)  
ab Di 11.10.2018, 20:00 - 21:30 Uhr 
Kursleitung: Giuseppe Rosato 

Spanisch für Anfänger/innen A1/3   
(S706) 
- Kursleitung: Carlota Orribo Cruz 
ab Mittwoch, 10.10.2018, 18:30 – 20:00 Uhr 
 
Pilates – Training und Entspannung   
Silvia Mehl, Realschule Burgau, Spitzstraße 1, Turnhalle 

- für Anfänger und Wiedereinsteiger  (G107) 
  10 Abende, ab Montag, 15.10.2018, 18.20 – 19.20 Uhr   

- für Fortgeschrittene  (G109) 
  10 Abende, ab Montag, 15.10.2018, 19.30 – 20.30 Uhr   
 
TôsôX  für Anfänger/innen   (G161) 
Heidi Weitmann, TôsôX Instructor 
10 Abende, ab Montag, 08.10.2018, 20.00 – 21.00 Uhr  
Mehrfachturnhalle Grundschule Burgau, Remsharter Str. 2 
 
Aquarellmalerei – konventionell und 
kreativ   (C031) 
Für Anfänger/innen und Fortgeschrittene 
Sabine Habiger, (sa.habiger@googlemail.com) 
8 Abende,  
jeweils Donnerstag ab 10.10.2018, 18:30 – 20:30 Uhr 
GS Burgau, Remsharter Straße 2, 89331 Burgau 
 
Kreativ, faszinierend – HARDANGER 
Stickerei, alte Volkskunst, neu entdeckt
(C171) 
Jutta Schieferle (08222/3661) 
5 Abende,  
jeweils Donnerstag, ab 11.10.2018, 18.15 – 19.45 Uhr 
Handarbeitsraum. 
 
Kreativwerkstatt für Kinder von 6 - 10 
Jahren neu!   (C035) 
Grundkurs für Anfänger/innen 
Eva Federsel, Diplompädagogin 
4 Nachmittage, 20.10. – 17.11.2018, jeweils 14:00 – 16:30 
Uhr 
Grundschule Burgau, Remsharter Str. 2, 89331 Burgau,  
 
 
 
 
 
 
 
 
Nähere Auskünfte erhalten Sie im Programmheft der vhs 
oder unter 08222/2485. Anmelden können Sie sich unter der 
Telefonnummer der vhs Günzburg 08221/3686-0, Fax 
08221/3686-36, über das Internet www.vhs-guenzburg.de. 
oder per E-Mail info@vhs-guenzburg.de. Bei Anmeldung 
unbedingt die in Klammern stehende Nummer mitangeben! 

Veranstaltungen der vhs Burgau 
im Oktober 2018



AUS DEN VEREINEN 23

Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de 

Auszug aus unseren Einsätzen: 

• 18.09.2018, 18:54 Uhr  
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person auf der ST202  
Feuerwehrdienstleistende:   24  
Dauer des Einsatzes:           2,5 Stunden 
 
• 18.09.2018, 15:59 Uhr Heckenbrand in Offingen  
Feuerwehrdienstleistende:   11  
Dauer des Einsatzes:           1 Stunde 
                                           
• 16.09.2018, 23:39 Uhr PKW Brand auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:   20  
Dauer des Einsatzes:           1 Stunde 
                                           
• 16.09.2018, 19:02 Uhr Hallenbrand in Jettingen
Feuerwehrdienstleistende:   28 
Dauer des Einsatzes:           2 Stunden  

• 06.09.2018, 18:37 Uhr  
PKW gegen Hauswand in Unterknöringen 
Feuerwehrdienstleistende:   3  
Dauer des Einsatzes:           0,5 Stunden 
                                           
• 03.09.2018, 14:20 Uhr  
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8  
Feuerwehrdienstleistende:   17  
Dauer des Einsatzes:           2 Stunden

03.09.2018, 14:20 Uhr Verkehrsunfall mit PKW auf der A8

Freiwillige Feuerwehr Burgau  
Ferienprogramm am 07.09.2018 
Im Rahmen des Ferienprogramms der Stadt Burgau be-
suchten uns am Freitag, den 07.09.2018, zwölf interessierte 
Kinder und Jugendliche. Für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm sorgten die Aktiven der Feuerwehr. So wurden fünf 
verschiedene Stationen aufgebaut. Hier mussten unsere 
Besucher ihre Konzentration und Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen. Mit viel Spaß und Aktivität verbrachten sie 
den Nachmittag bei der Feuerwehr. 

Eine der Stationen beinhaltete die Handhabung des 
„Spreizers“, welcher zur Gewichtsentlastung an den Kran 
gehängt wurde. Die Kinder mussten mit Wasser gefüllte 
Plastikbecher von der einen auf die andere Seite transpor-
tieren. Die Schwierigkeit bestand darin, den Becher zwar 
zu greifen, aber nicht zu zerdrücken. Unsere Gäste meister-
ten diese Aufgabe mit Bravur. Das Highlight des Nachmit-
tags war die Fahrt in luftige Höhen mit der Drehleiter. Zum 
Abschluss gab es eine Siegerehrung mit anschließendem 
Essen.  

Die Feuerwehr Burgau bedankt sich bei allen Teilneh-
mern und den freiwilligen Helfern.

Ferienprogramm beim SV U wieder 
mal ein voller Erfolg 
Die Tischtennis-Abteilung des SV Unterknöringen sah sich er-
neut vollauf bestätigt auch dieses Jahr wieder am Ferienpro-
gramm der Stadt Burgau teilzunehmen. So konnte Jugendtrai-
ner Michael Fibi mit der tatkräftigen Unterstützung von 
Jugendleiter Alexander Wirth und Co-Trainer Werner Findler 
an den drei Tagen mit 23 Kindern die verschiedensten Spiele 
durchführen. Um den Kindern den Spaß am Tischtennis zu 
vermitteln, wurden zunächst Spiele mit Luftballons und Soft-
bällen sowie großen und kleinen Tischtennisbällen gemacht, 
was den Kindern sehr viel Freude bereitete. Am zweiten 
Übungstag wurden dann bestimmte Hindernisse aufgebaut, 
die jedoch die Kinder vor nicht allzu große Probleme stellten. 
Der dritte Tag stand ganz im Zeichen des Sportabzeichens, 
wobei ein aufgebauter Parkour zu bewältigen war. Außerdem 
wurde noch ein kleines Turnier ausgetragen. 

Für alle Teilnehmer gab es zum Abschluss dann natürlich 
Urkunden, Medaillen und weitere Sachpreise.   

Die Tischtennis-Abteilung des SV Unterknöringen führt je-
den Mittwoch von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und jeden Freitag 
von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr ein Schnuppertraining für Neu-
linge durch. Jugendleiter Alexander Wirth und Trainer Micha-
el Fibi würden sich freuen, wenn einige Kinder diese Trai-
ningseinheiten besuchen.  
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Bundesliga-Sport in Burgau 
Im November hat Edelweiß Waldkirch Heimrecht in der 
Luftpistole-Bundesliga 
Der Vorverkauf für die Bundesliga-Heimkämpfe des Schüt-
zenvereins Edelweiß Waldkirch hat begonnen. Heimrecht 
genießen die Waldkircher am 10. und 11. November in der 
Turnhalle der Grundschule Burgau. Die Wettkämpfe zwi-
schen insgesamt sechs Mannschaften beginnen am Samstag 
um 15:45 Uhr und am Sonntag um 9:45 Uhr. Die Waldkir-
cher gehen am Samstag um 19:15 Uhr und am Sonntag um 
13:15 Uhr an den Stand. Am Samstag um 17 Uhr präsentie-
ren sich die Könige und Fahnenträger der Schützenvereine 
des Landkreises Günzburg und benachbarter Landkreise. 
Die Karten kosten pro Person im Vorverkauf fünf Euro, an 
der Tageskasse sechs Euro. Für Kinder bis zwölf Jahre ist der 
Eintritt frei. Vorverkaufsstellen sind die Buchhandlung Pfob, 
Wachszieherei Bader und die RAN-Tankstelle. 

10. / 11 .11 . 2018
Turnhalle Grundschule, Burgau

BUNDESLIGA IN BURGAU
Nationale und internationale Topschützen live erleben!

Kartenvorverkauf bei: 
• Buchhandlung Pfob
• Wachszieherei Bader
• RAN Tankstelle

Heimwettkampf der LP One des SV Waldkirch

Werden Sie Teil des Sozialunterneh-
mens KJF 
Für die KJF Kinder- und Jugendhilfe Günzburg/Neu-Ulm su-
chen wir Sie als 

Pädagogische Hilfskraft m/w für die offene 
Ganztagesschule 
für die Dienste an Schulen im Bereich Angebote an Schulen in 
Burgau. Die Besetzung der Stelle erfolgt ab sofort im Rahmen 
einer Teilzeitbeschäftigung von Montag bis Donnerstag 
(nachmittags) mit 11,00 Stunden. 
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter Anga-
be der folgenden Referenz-ID auf www.kjf-karriere.de 
Referenz-ID: REF-00001306 
 
Für die KJF Kinder- und Jugendhilfe Günzburg/Neu-Ulm su-
chen wir Sie als 

Pädagogische Fachkraft m/w - OGS an der 
Mittelschule Burgau 
für die Dienste an Schulen im Bereich Angebote an Schulen in 
Burgau. Die Besetzung der Stelle erfolgt ab sofort im Rahmen 
einer Teilzeitbeschäftigung mit mindestens 13,00 Stunden. 
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter Anga-
be der folgenden Referenz-ID auf www.kjf-karriere.de 
Referenz-ID: REF-00001343 
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Burgau ist seit August mit dem Albertus-Magnus-Haus ein 
vom BAMF (Bundesamt für Migration und Flüchtlinge) zuge-
lassener Integrationskursort des Bildungsträgers PROFIL KOL-
LEG. 

In einem am 08. Oktober 2018 beginnenden Kurs lernen 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in sechs Kursabschnit-
ten zu je 100 Unterrichtsstunden die deutsche Sprache bis 
zum Niveau Deutsch B1. Im Anschluss geht es im sogenann-
ten „Orientierungskurs“ in weiteren 100 Stunden um die 
Rechte und Pflichten als Einwohner und Staatsbürger, Ver-
ständnis für das deutsche Staatswesen, Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben und interkulturelle Kompetenz. Der Kurs 
endet im September 2019 mit den Prüfungen „DTZ – 
Deutschtest für Zuwanderer (telc Deutsch B1)“ und „LiD – 
Leben in Deutschland“. 

Eine Förderung oder völlige Befreiung der Teilnahmekos-
ten durch das BAMF ist je nach Einzelfall möglich. 
 
Die Kursdaten im Überblick: 
Allgemeiner Integrationskurs (700 UStd.) 
Start: 08.10.2018 
Ende: September 2019 
Unterrichtszeiten: 

wöchentlich Mo, Mi, Do, Fr von 08:00 – 12:00 Uhr 
Ort: Albertus-Magnus-Haus, Schmiedberg 6, 89331 Burgau 
Ferien: wie Schulferien 

Nähere Infos und Anmeldung: 
PROFIL KOLLEG Gesellschaft für Weiterbildung mbH 
Frau Claudia Werner 
Mobil:     0172 7775719 
Telefon:  0731 920662-0 
E-Mail: sprachkurse@profil-kolleg.de 
Internet: www.profil-kolleg.de 

Deutsch lernen - Allgemeiner Integrationskurs in Burgau 
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Vom Wunsch bis zur Realisierung:  
der beste Weg zum Traumhaus  

  
Eigenständigkeit, höhere Lebensqualität, finanzielle Vorsorge, 
Zukunftsorientierung – die Liste mit Schlagworten, welche 
für einen Hausbau sprechen, könnte an dieser Stelle beliebig 
fortgesetzt werden. Für viele Menschen sind die eigenen 4 
Wände in Form eines massiven Traumhauses der Inbegriff 
von Unabhängigkeit und optimalem Wohngefühl. 

Dennoch ist und bleibt die Anschaffung des Eigenheims 
eine Entscheidung, welche häufig nur einmal im Leben gefällt 
wird und daher vorab von allen Seiten überprüft werden soll-
te. Denn was nützt das Traumhaus, wenn sich daraus ganz 
schnell ein Albtraum entwickeln kann?!  

Als kleine Hilfestellung sind hier ein paar wesentliche As-
pekte aufgelistet, auf die vor und während des Hausbaus un-
bedingt geachtet werden sollte:  

Persönliche Notwendigkeit sowie die familiäre, finanzielle 
Situation prüfen - Das Projekt Hausbau sollte nicht schon von 
Beginn an auf finanziell wackeligen Füßen stehen. Schließlich 
bedeutet Eigenheim auch immer Eigenverantwortung. Ein de-
tailliert erarbeiteter Finanzplan ist dringend zu empfehlen, 
sodass das Eigenheim auch im Alter als stabile Wertanlage 
und Vorsorge dienen kann. 

Bewertungen anschauen, Portale vergleichen - Wir leben in 
einer Informationsgesellschaft – nie war es so einfach, inner-
halb kurzer Zeit eine Vielzahl von unterschiedlichen Angebo-
ten einzuholen und zu vergleichen. Ein Blick ins Internet ist 
dabei ebenso zu empfehlen wie das Stöbern in der regionalen 
Tageszeitung. Doch wie überall ist auch hier nicht alles Gold, 
was glänzt. Bei Unklarheiten gilt, alles zu erfragen – seriöse 
Baupartner scheuen dabei keine Antwort. Ein vorab erstellter 
Fragenkatalog hilft, die Übersicht nicht zu verlieren. Der Bau-
herr sollte sich unbedingt die Zeit nehmen, um zu entschei-
den, mit welchem Partner er welches Bauvorhaben angehen 
möchte 

Finanzierungsplan erstellen, Kosten abwägen, Garantien 
abschließen - Die meisten Hausbauer kommen nicht drum 
herum, neben ihrem eingebrachten Eigenkapital eine Finan-
zierung für das Traumhaus abzuschließen. In Zeiten niedriger 
Zinssätze ist dies auch keine schlechte Entscheidung. Den-

noch dürfen die persönlichen Vorstellungen nicht den eige-
nen, finanziellen Rahmen überschreiten. Was brauche ich un-
bedingt worauf könnte ich eventuell auch erstmal verzichten? 
Mit Hilfe des Baupartners und des passenden Kreditinstitutes 
wird ein persönlich zugeschnittener Finanzplan erstellt und 
mit diversen Garantien und Sicherheitspaketen vor, während 
und nach der Bauzeit abgesichert. 

Grundstück suchen. In welcher Umgebung möchte ich 
zukünftig leben - Auch hier kann ein vermeintlicher „Schnell-
schuss“ große Auswirkungen haben. Stadtmenschen können 
auf dem Land das pulsierende Leben vermissen, während der 
Wunsch nach Zurückgezogenheit und Ruhe in einer dicht be-
wohnten Reihenhaussiedlung ebenfalls fehl am Platz ist. 
Hausbauer sollten sich über die Lage ihres Bauvorhabens im 
Klaren sein und die möglichen Grundstücke auch im Hinblick 
auf deren Preis und Beschaffenheit akribisch prüfen lassen. 

Hausbautypen sondieren, Vor- und Nachteile vergleichen, 
Barrierefreiheit beachten - Der entscheidende Schritt - in wel-
cher Art Haus möchte ich zukünftig leben: Fertig- oder Mas-
sivhaus? Ausbau oder schlüsselfertig? Mehrgeschossig oder 
Bungalow? Porenbeton oder Holzverkleidung? Modern einge-
richtet oder eher schlichter Stil? Es gibt so viele Möglichkei-
ten, wie jeder Bauherr sein individuelles Traumhaus errichten 
lassen kann. Prinzipiell zu empfehlen sind jedoch Häuser, 
welche den hohen Energiespar- und Brandschutzverordnun-
gen Folge leisten sowie in Sachen Barrierefreiheit den einen 
oder anderen Schritt voraus sind. Im Gegensatz zu den Be-
wohnern altert das Haus nämlich nicht von alleine – umfang-
reiche und kostenintensive Ausbaumaßnahmen im Nachhi-
nein lassen sich daher häufig mit entsprechendem Weitblick 
bei der Errichtung verhindern. 

Eine Art Generalrezept für die Konzeption des Traumhau-
ses gibt es nicht – dafür sind die Vorstellungen, Wünsche und 
die Umstände bei jedem Bauherrn zu verschieden. Mit der 
richtigen und professionellen Beratung fällt es allerdings 
deutlich leichter, aus den unterschiedlichsten Angeboten das 
passende Eigenheim für sich und seine Familie herauszufin-
den … und den Bau anzugehen.       (Text: Town & Country) 

Ein voller Erfolg! Sommerferien-Fußballcamp in Burgau 
Burgau, 31. August 2018 –Beim diesjährigen SUPERKICKER-
Fußballcamp vom 30. Juli bis 1. August konnten alle Kinder 
zwischen 5 und 15 Jahren aus Burgau und Umgebung an ei-
nem abwechslungsreichen und altersgerechten Training 
teilnehmen und neue Tricks und Techniken erlernen. Die 
BWS Bautechnik Burgau unterstützten das Ferienprogramm 
dieses Jahr zum ersten Mal als Hauptsponsor. 

Egal ob Junge oder Mädchen, beim Fußballcamp hatte je-
der viel Spaß: Das Team aus erfahrenen und lizenzierten 
Fußballtrainern, Fußballern und Pädagogen vermittelten 
neue Trainingsinhalte und verfestigte bestehende. Während 
bei den Kindern ab fünf Jahren vorrangig der Spaß im Vor-

dergrund stand, gab es bei den Kindern ab zehn Jahren 
auch fordernde leistungsbezogene Einheiten. Bei der Mini 
WM oder beim Fußballbillard konnten alle Kinder zusam-
men toben. „Als Burgauer Firma unterstützen wir gezielt 
sportliche Aktivitäten für Kinder und Jugendliche in der Re-
gion“, stellt Wolfgang Söll, Geschäftsführer der BWS Bau-
technik, der auch persönlich auf dem Camp vorbeischaute, 
klar. Zum Abschluss der Veranstaltung erhielt jedes Kind 
eine Wundertüte mit Überraschungen, gesponsert von der 
BWS.  

Aufgrund der großen Nachfrage wurde direkt wieder ein 
Termin für nächstes Jahr in den Sommerferien angesetzt.
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BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau

08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 An- und Umbau
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Sanitärinstallation
 Heizungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

Der Handwerksbetrieb in Ihrer Nähe!

ANZEIGEN

Zollberg 4 
89331 Burgau-Unterknöringen
Telefon 0 82 22 - 22 22

Natur aus 
der Flasche

Säfte, Limos, Wasser ...,

Biere, Weine und 

Spirituosen aller Art 
Öffnungszeiten:
Di.–Fr. 8:30 – 12:00 Uhr
und 13:30 – 18:00 Uhr
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t e p h a n  S c h w a r z
S t a d t s t r a ß e  2 8  ·  8 9 3 3 1  B u r g a u

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 00  -  12 :00  Uh r  14 :00  -  18 :00  Uh r
M i  n a c h m i t t a g s  g e s c h l o s s e n
S a  9 : 0 0  -  1 2 : 0 0  U h r

AUS DEN VEREINEN

Sehr erfolgreich 
 
Beim 5. Benefizturnier des PSV Königsbrunn am 3. Sep-
tember waren die Herren des TSV Burgau sehr erfolgreich. 
In der Herren C-Klasse waren für Burgau am Start Wolf-
gang Rau und Heiner Wogurek. Dabei dominierte Wolf-
gang Rau seine Klasse und belegte mit 6:0 Siegen den 
1.Platz. Heiner Wogurek belegte mit 4:2 Siegen einen guten 
3.Platz.  

In der Herren B-Klasse erreichte Harald Gastel auch das 
Podest und belegte Platz 3. Bei der Herren D-Klasse spielte 
noch Florian Gastel erfolgreich mit, leider reichte es nicht 
aufs Podest. Der ganze Erlös des Turniers geht zugunsten 
des Bunten Kreis in Augsburg. Dieser unterstützt sehr 
kranke Kinder. Fotos: Florian Gastel

Wolfgang Rau zweiter von rechts, Heiner Wogurek rechts 

Harald Gastel rechts

VORTEILE: 
• Auflage: 4.750 Exemplare mit kostenloser Verteilung 

an alle Haushalte der Stadt und Stadtteile 
• Davon ca. 400 Exemplare zur Auslage im Einzelhandel 
• Hohe Qualität der Drucksache, durchgängig 4-farbig 
• Hohe Aufmerksamkeit aufgrund interessanter 

Themen rund um Burgau

Werben in Burgau aktuell

Verlag Fischer-Medienteam, Burgau, Samuel Fischer 
E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de
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Alte Kinderreime 
 

Kinderreime sind etwas wunderbares, herrliches und umso 
älter sie sind, desto interessanter sind sie. 

Alte Kinderreime gehören ebenso zu unserer Kultur und 
vor allen Dingen auch zu unserem Brauchtum wie Dialekt 
und tägliche Abläufe. 

Es gibt diese Reime in allen Sprachen, in allen Kulturen 
und vor allen Dingen auch in allen Dialekten. Halten wir es 
mit Goethe, der sagte: „Die Mundart ist doch eigentlich der 
Ort wo die Seele ihren Atem schöpft.“ 

Wie wahr! 
Zu den Kinderreimen zählen Auszählreime, vor allen Din-

gen Schlaflieder und auch kleine kurze Verslein, die man 
schon ganz kleinen Kindern immer wieder sagt, wie zum Bei-
spiel: 

„Gat a Mandele Treppe nauf, bleibt dau dana hocka, gat a 
Stückgale weiter nauf, und läutet an de Glogga.“ 

Sie kennen das alle, dabei krabbelt man einem Baby mit 
den Fingern an den Beinen hoch, macht zwischendurch eine 
Pause und kitzelt es dann an den Ohrläppchen. 

Die Versionen der Verslein sind vielfältig und dabei spielt 
es sehr wohl eine Rolle, aus welchem Ort oder welcher Ge-
gend man kommt. 

Wer von Ihnen kennt nicht auch den Spruch, wenn man 
den kleinen Kindern die Finger erklärt: 

„Das ist der Daumen“ und hält ihn beim Kind in der Hand, 
man nimmt den Zeigefinger und sagt, „der schüttelt die Pflau-
men“, dann nimmt man beim Kind den Mittelfinger und 
sagt,“der klaubt sie alle auf“, beim Ringfinger ist der Spruch, 
„der trägt sie alle heim“ und beim kleinen Finger sagt man 
zum Kind, „der kleine Buzel isst sie alle allein.“ 

Viele, viele Kinder haben dann gesagt und sagen es auch 
heute immer wieder: „Noch einmal!“ 

Das gleiche passiert, wenn man so ein süßes Baby auf dem 
Schoß sitzen hat und mit ihm „Hoppe, Hoppe Reiter!“ spielt. 

„Hoppe, hoppe Reiter, 
wenn er fällt, 
dann schreit er. 
Fällt er in den Graben, 
dann fressen ihn die Raben! 
fällt er in den Sumpf, 
macht der Reiter plumps!“ 
 
Ich habe noch kein Kind gesehen, das dieses Spiel nicht in 

vollen Zügen genossen hat. 
Dabei spielt der Text keine Rolle, den die abgerundete pho-

netische Aussprache ist hier das Geheimnis des Erfolgs und 
natürlich die Bewegungen eines Reiters. 

„Ri-ra-rutsch, wir fahren mit der Kutsch, wir fahren mit der 
Schneckaboscht, weil sie keinen Pfennig koscht. Ri-ra-rutsch“ 

 
Auch das ist ein Reim, den man ganz leicht mit einem 

Kleinkind auf dem Wickeltisch machen kann. 
Wenn die Kinder dann laufen können, kommt der folgende 

Vers zum Tragen: 
„Ringele, Ringele reia, 
Kender semer zweia, 
sitzat unterm Hollerbusch, 
und schreiat alle husch, husch, husch.“ 

 
 

Dafür sind Kinder  in allen Regionen in den letzten hundert 
Jahre mit dem wunderbaren Lied vom kleinen Hänschen auf-
gewachsen: 

„Hänschen klein ging allein, 
in die weite Welt hinein, 
Über Stock und über Stein, 
aber brich dir nicht das Bein, 
immer im Galopp, 
hopp, hopp, hopp.“ 
 
Kinderreime lassen sich sehr selten einem bestimmten Ver-

fasser zuordnen, sie sind oft über Jahrhunderte in zahlreichen 
Variationen aufgetaucht. Viele wurden von Eltern ersonnen 
oder auch von den Kindern selber und deshalb unterliegen sie 
auch dem Wandel der Zeit. Es kann dem einen oder anderen 
Leser bereits eine veränderte, oder der Zeit angepasste Version 
meiner hier zitierten Reime bekannt sein. 

Bei den Recherchen fand ich unzählige, wunderschöne 
Kinderreime, aber einen alten schwäbischen möchte ich Ih-
nen nicht vorenthalten: 

„Gigges, Gagges Geismus, 
Geis gant barfuß, 
barfuß gant se, 
hinter'm Ofa sitzat se, 
ihre Schiehla fleckat se. 
Katz zuit am Reama, 
im Oberland isch neama.I 
m Unterland guggat a weißer Schemel raus, 
Grüß Gott Schemel, lebsch du au no? 
Wieso soll i neame leba? 
Mei Vadr isch a Web'r und mei Muadr isch a Kichefrau, 
ond was se kochat, geit se mer au. 
Gigges, Gagges Geismus.“ 

Wieder ein 
Reim, eher 
aus dem 
Schwäbischen.
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ÜÜberdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...Überdachungen für...
... Terrassen

... Balkone

... Autos (Carports)

EEigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!

Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH

Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

KFZ-SACHVERSTÄNDIGER & INGENIEURBÜRO

MELCHIOR BUCHER

Industriestraße 50, 89331 Burgau Telefon:  08222 - 1205

Hauptuntersuchungen § 29 STVZO  inkl. Teiluntersuchungen AU  |  Änderungsabnahmen  |  Schadensgutachten  |  Wertgutachten
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+

www.bucher-ingbuero.de

Kinderreime, alte wie neue, gibt es für alle Tages- und Jah-
reszeiten, aber auch für alle Situationen. 

Fiel ein Kind hin oder verletzte sich ein wenig, dann wurde 
häufig der Spruch gesagt: 

„Heile, heile Sega, 
sieba Tag Rega, 
sieba Tag Sonnaschei‘, 
sieba Tag Schneh 
und scho‘ dut dem Kend nix mehr weh.“ 
 
Die meisten Kinderverse werden gewöhnlich in einer Art 

Sprechgesang vorgetragen, aber viele sind auch von den ver-
schiedensten Musikern immer wieder vertont worden. 

Kinderreime sind oder wurden auch zu kleinen Gebeten 
verarbeitet. Das mit Sicherheit bekannteste Gebet für kleine 
Kinder am Abend ist das folgende: 

„Müde bin ich, geh‘ zur Ruh‘,  
Schließe beide Augen zu: 
Vater, lass die Augen dein 
über meinem Bette sein!“ 
 
Mit diesem Abendgebet beende ich meinen Ausflug in die 

Welt der Kinderreime. 
Sollten Sie noch Reime und Verse kennen, vor allen Dingen 

im Dialekt, freuen wir uns, wenn Sie uns an Ihrem Wissen 
teilhaben lassen. 

 
 
Quellen: Text: Hist. Verein Burgau Stadt und Land e.V.,  

Bilder: www.fotolia.com  
 
Irmgard Gruber-Egle, Historischer Verein,  
Burgau Stadt und Land e. V.,  
 
Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, kopieren und 

vervielfältigen nur mit Genehmigung der Urheberin

ANZEIGEN
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Fundgegenstände - Aktuell 
Als Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau angemeldet: 

Fd.Nr.:         angemeldet am     Fundgegenstand                                                           Funddatum         Fundort 

07 2018   06.04.2018      Mountainbike, silber/rot                               06.04.2018    Badstr./Kleingartenanlage 
09 2018   03.05.2018      Fahrrad, Wilier, rot                                       01.05.2018    Binsentalstraße  
10 2018   24.05.2018      Mountainbike, grau/schwarz                        21.05.2018    Badstraße 
11 2018   29.05.2018      Herrenfahrrad, Kreidler, silber/grau             25.05.2018    Kreisstraße GZ 11 
12 2018   05.06.2018      Uhr mit schwarz/rotem Zifferblatt,               04.06.2018    Straße Richtung Remshart 
                                        Metallarmband                                              
13 2018   25.05.2018      Brille, silberf., mit grauem Etui                     25.05.2018    Schmiedberg  
15 2018   19.07.2018      1 Ohrring, silb., Creole                                 19.07.2018    Unterknöringen 
16 2018   25.07.2018      Smartphone, Huawei, schwarz                     25.07.2018    Industriestraße  
17 2018   13.08.2018      Fahrrad,Bikespace/Sportline                        11.08.2018    Bahnhofweg 
19 2018   27.07.2018      Mountainbike, Ballistic, blau/silber              27.07.2018    Bahnhof  
20 2018   06.09.2018      Mobiltelefon, bea-fon, braun                       01.09.2018    Bahnhof 
21 2018   11.09.2018      Fotoapparat, Nikon, silber                           11.09.2018    Ulmer Straße 
                                        div. Schlüssel                                                                        
                                         
               

Redaktions- & Anzeigenschluss für die Novem-
ber-Ausgabe ist der 19. Oktober 2018. Bitte 
beachten Sie, dass der Raum für Anzeigen 
beschränkt ist. Buchen Sie daher rechtzeitig!

Skiclub Burgau startet mit der 
Skigymnastik 
Die heißen Sommertage haben einen noch nicht an den 
Winter denken lassen, trotzdem sind wir schon einen 
Schritt weiter. Ab 5. Oktober bieten wir wieder allen Sport-
interessierten (auch Nichtskifahrern) ein reichhaltiges 
Gymnastik- und Fitnessprogramm an. 

Nur eine optimale Vorbereitung auf die Piste bringt den 
größtmöglichen Erfolg und Spaß. Deshalb müssen Ausdau-
er, Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koordination 
trainiert werden. Übungsleiterin Margit Fritz lädt wieder 
zur Skigymnastik „Fit in die neue Saison“ ab Dienstag, den 
09. Oktober, um 19 Uhr in die Sporthalle (UG) der Real-
schule Burgau ein. 

Die Powergymnastik mit Anna-Maria Schilder findet am 
Mittwoch um 18.30 in der Sporthalle im EG statt.  (Beginn 
10.10.18) 

Eine Übungseinheit „Fit ab 60 - Gesundheitssport“ von 
17.30 -18.30 Uhr und anschließend „Fitness für Jung und 
Alt“ von 18.30.-19.30 bieten am Freitag die Übungsleiterin-
nen Andrea Strobl, Chira Mai, Isabell Brenner und Anita 
Feldengut an. (Beginn 05.10.18) 

Bereits begonnen haben die Turngruppen „Mutter-Kind“ 
bis vier Jahren ab 15:45 Uhr und das Kinderturnen bis sie-
ben Jahren am Montag ab 16:45 Uhr mit den Übungsleite-
rinnen Sabrina Müller und Bernd Burkhart, sowie mit 
Anna-Maria Schilder. Für Kinder ab sieben Jahren finden 
die Stunden jeweils am Mittwoch um 17:15 Uhr unter der 
Leitung von Anna-Maria Schilder in der Realschulturnhalle 
(UG) statt.  

Weitere Info`s unter www.sc-burgau.de oder bei Ralf 
Kaufmann 0171/3120206

Sprechtage der Deutschen Ren-
tenversicherung für das zweite 
Halbjahr 2018 

Die nächsten Termine der Deut-
schen Rentenversicherung wurden 
festgelegt für: 

 
Dienstag, 16.10.2018 
Donnerstag, 20.12.2018 

 
Den Bürgern der Stadt Burgau wird Gelegenheit gegeben, ihre 
Rentenunterlagen überprüfen und sich in allen Fragen der ge-
setzlichen Rentenversicherung kostenlos durch qualifizierte 
Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung beraten zu 
lassen. Zum Beratungstermin sind die Versicherungsunterla-
gen sowie ein gültiger Personalausweis oder Reisepass mitzu-
bringen.  

Eine vorherige Terminanmeldung ist erforderlich und ab 
sofort im Rathaus Burgau unter der Telefonnummer 
08222/4006-26 oder persönlich auf Zimmer Nr. 14, 1. OG, 
während der Öffnungszeiten möglich. Bitte halten Sie hierfür 
Ihre Versicherungsnummer bereit.  

Unabhängig von der qualifizierten Beratung durch die 
Deutsche Rentenversicherung hilft Ihnen das geschulte Perso-
nal im Rathaus Burgau gerne bei der Antragstellung, Konten-
klärung etc. weiter.  

Burgau aktuell   KONTAKTE 

REDAKTION: Kulturamt Stadt Burgau 
Dr. Stefan Siemons, Gerichtsweg 1, Tel. 08222-400640 
E-Mail: burgau-aktuell@burgau.de, Internet: ww.burgau.de  

VERLAG, Verteilung & Anzeigen: Fischer-Medienteam 
Samuel Fischer, Zengerlestr. 3, Tel. 08222-9616642,  
E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de 

DRUCK: RÖDERER Medienproduktion 
Markgrafenstraße 7, Telefon 08222-96610,  
info@roederer-druck.de, www.roederer-druck.de
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MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner für

   STEUERUNG

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik GmbH

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

Unterrichtsräume in:
Käppelestraße 24 ·  Burgau – Unterricht Mo. & Do. 19.00 Uhr 
Krumbacher Str. 11 · Ettenbeuren – Unterricht Di. 19.00 Uhr 
Günzburger Str. 9 · Großkötz – Unterricht Mo. & Mi. 19.00 Uhr
Augsburger Str. 11 · Günzburg – Unterricht Di. & Do. 19.00 Uhr 

Büro: Ortsstr. 6 · Günzburg-Wasserburg

Tel. 08221/8544

AKTUELLE TERMINE z.B. zu unseren Berufs-

kraftfahrer Schulungen finden Sie auch unter 

www.fahrschule-eisenkolb.de

Herbstferienkurs vom 26.10.-3.11. 
in Günzburg

Bus und 2-Tagesskipass
Stubai: 30.11.-2.12.18
4*Hotel in Fulpmes mit 2 x HP,
Preis: Mitglied: 260€; Nichtmitglied: 275€

      Stubaierhof

Ski- und Snowboardkurs: 
05./06.01.19 und  12./13.01.19

Anmeldung und weitere Infos:
www.sc-burgau.de oder
Hermann Keller 08223/5887,
Ralf Kaufmann 0171/3120206
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KUBE Massivhaus GmbH & Co. KG, Town & Country Partner, 
erö昀net in Burgau

Am 01.08.2018 startete die KUBE Massivhaus GmbH & Co. KG als o�zieller Partner des Massivhausanbieters Town & Country 
Haus für die Region Günzburg und Neu-Ulm. Die mehr als 40 Haustypen des Unternehmens lassen sich in einigen hundert 
Varianten individuell realisieren und machen durch das gute Preis-Leistungs-Verhältnis Wohnen im Eigenheim möglich. „Wir 
wollen den Menschen den Traum von den eigenen vier Wänden zu mietähnlichen Kondi琀onen ermöglichen“, erklärt der Ge-
schä昀sführer der KUBE Massivhaus GmbH & Co. KG, Kurt Beißbarth.

KUBE Massivhaus GmbH & Co. KG 
Ihr Town & Country Lizenzpartner in Burgau

Dass preisgüns琀g nicht gleich billig ist, belegt nicht nur die 
ausschließliche Verwendung von Markenprodukten beim 
Hausbau, sondern auch der Hausbau-Schutzbrief. Neben 
dem Bau-Qualitäts-, und dem Bau-Finanz-Schutzbrief gibt es 
bei Town & Country Haus den Bau-Service-Schutzbrief. Da-
rin enthalten ist unter anderem ein Blower-Door-Test, der 
die Winddich琀gkeit des Hauses überprü昀 ebenso wie eine 
Qualitätskontrolle durch einen unabhängigen Baugutachter 
– also genau das, was Verbraucherschützer beim Hausbau 
empfehlen.

Zusätzlich zu vielen anderen Leistungen werden die Bauher-
ren durch eine Baufer琀gstellungs- sowie eine Gewährleis-
tungsbürgscha昀 und eine Finanzierung-Summe-Garan琀e vor 
den 昀nanziellen Risiken beim Hausbau geschützt. 

Mit dem umfangreichen Hausbau-Schutzbrief bietet Town & 
Country Haus alles, was für ein entspanntes Bauprojekt not-
wendig ist. So können sich die Bauherren schon bei der Bera-
tung ganz auf die Gestaltung ihres Eigenheims konzentrieren. 
Mit einer speziellen Präsenta琀ons-So昀ware können die Kun-
den direkt während des Gespräches in einer 3D Computeran-
sicht sehen, wie ihr neues Heim mit den individuellen Ge-
staltungsmöglichkeiten von verschiedenen Dachformen über 
Erker bis hin zu diversen Fenstervarianten aussehen kann.

Bild links: Büro in Burgau, Augsburger Straße 48A; Rechts: Kurt Beißbarth, Geschä昀sführer und Inhaber


